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79 Sitzung vom 13 Mai
Am Miniſtertiſch Zu Beginn der Sitzung Kommiſſare
Vigepräſident Dr von Kraufe

11 Uhr
Der Kultusekgk

15 Tag

Die Beratung wird bei dem Titel Königliche Biblio
thek in Berlin fortgeſetzt

Abg Dr Runze Vp
Wir beſthen jetzt den fundamentalen Prachtbau der kürzlich

in feierlicher Weiſe eingeweiht wurde Das alte Gebäude weckte
die Erinnerung an die große Zeit vor 100 Jahren an Fichte
der durch ſeine Reden die deutſche Nation begeiſterte Da hätte
man doch an der Südfaſſade des neuen Gebäudes ein Erinne
rungsblatt an Fichte anbringen müſſen der eigentlich doch der
Retter Berlins geweſen iſt da er es verhindert hat daß Berlin
im Februar 1813 ein Trümmerhaufen wurde Ebenfalls ein
Merkblatt an Karl Gutzkow hätte angebracht werden ſollen
Auch er iſt ein Retter Berlins nur ihm iſt es 1848 zu verdanken
geweſen daß das Kgl Schloß nicht geplündert wurde Der
neue Leſeſaal der Bibliothek iſt ja ſehr prächtig aber es ſcheint
dort an Licht zu fehlen Anſtatt Bibliokhekare ſollte man Buch
wart ſagen

Abg Dr Wagner Breslau Freikonſ
tritt für eine Beſſerſtellung der Bibliotheksbeamten ein

Beim Titel Akademie in Poſen führt Abg Eickhoff Vp aus Schon wiederholt iſt hier der e
ſprochen die Akademie in Poſen zu einer deutſchen Univerſität
auszubauen Das wird ſich wohl nicht ſo ſchnell durchführen
laſſen Aber man ſollte die Akademie doch wenigſtens in einigen
Punkten weiter ausbauen man ſollte eine philoſophiſche Fakultät
einrichten ſollte Kurſe zur Fortbildung der Oberlehrer und Aus
bildung der Volksſchullehrer abhalten Für die Akademie in
Poſen ſind dies Jahr nur 70 Mark mehr als im Vorjahr aus
geworfen Das iſt Stillſtand iſt Rückſchritt

Abg Künzer Natl
Jetzt iſt es noch nicht an der Zeit der Frage der Um

wandlung der Poſener Akademie in eine Univerſität näher zu
treten Aber man ſollte doch mehr für ſie tun man ſollte ſie
ſie ihrem eigentlichen Zwecke eine Zentrale des geiſtigen
Leben s der Provinz zu werden näher bringen Seit Jahren
iſt nur ein einziger neuer Lehrſtuhl eingerichtet ein anderer
der für Handelswiſſenſchaften iſt ſogar eingezogen worden Den
ſollte man entſchieden wieder neu beſetzen Ferner ſollte man
neue Lehrſtühle einrichten für Naturwiſſenſchaften alte Sprachen
und ſlawiſche Sprachen Jch bitte den Miniſter dafür zu ſorgen
daß die Poſener Akademie das leiſten kann was ſie nach der
Abſicht ihrer Richter leiſten ſoll

Beim Titel ſtaatliche Stelle für Naturdenk
malpflege befürwortet Abg Ecker Winſen Natl einen An
trag auf Vorlegung eines Geſetzentwurfs durch den ein ſtärkerer
Schutz der Sing Strand und Waſſervögel ſowie
ſolcher Vögel die von der Ausrottung bedroht ſind gewähr
leiſtet und durch den insbeſondere auch die Anwendung bar
bariſcher Fangmethoden wie Gebrauch des Pfahleiſens
verboten wird Es iſt unbedingt notwendig daß mehr zum
Schutze unſerer Vogelwelt getan wird Die Zahl der Singvögel
geht von Jahr zu Jahr zurück ſehr zum Schaden unſerer Land
wirtſchaft Andere Vogelarten wie Steinadler Reiher uſw ſind
dem Ausſterben nahe ebenſo die Kormorane und die Blaurgken
r bedarf die Vogelwelt auf Helgoland eines weitgehenden
Schutzes

Ein Regierungskommiſſar
führt aus daß die Staatsregierung den Darlegungen und Aus
führungen des Vorredners volles Verſtändnis und Intereſſe ent
gegenbringe Ein Teil der Anregungen wird gewiß zur Anwen
dung gebracht werden können Es kommen hierbei das Unter
richtsminiſterium und Landwirtſchaftsminiſterium in Betracht
und es ſchweben zwiſchen dieſen beiden Reſſorts ſchon Verhand
ungen außerdem kommt auch das Reich in Frage Es handelt

ſich hierbei um die Abgrenzung der Jntereſſen des Reichs und der
Kingelſtaaten Gegenüber dem geforderten Geſetzentwurf kann die

egierung eine beſtimmte Stellung noch nicht einnehmen

Abg Wenke Vp
Leider macht die Zerſtörung der Naturdenkmäler immer

weitere Fortſchritte Wir ſtimmen dem Antrage Ecker Winſen zu
er Hauptfehler ift daß die Singvögel nur im Sommerhalbjahr

geſchützt werden Die Anwendung der Pfahleiſen iſt eine große
Grauſamkeit wünſchenswert wäre auch Aenderung der Jagd
ordnung Eine Schutz einzelner ſchöner Bäume und Waldbeſtände
iſt nicht möglich ohne gewiſſe Eingriffe in das Privateigentum
Der größte Gegner eines wirklichen Naturdenkmälerſchutzes iſt der
Großgrundbeſiß

Abg Veltin Zentr
verlangt verſchärfte Beſtimmungen zum Schutze der Vogelwelt
wie ſolche in Bayern beſtehen Die Singvögel ſollten das ganze
dabr geſchützt ſein ihr Ankauf und Verkauf ſollte verboten wer

Auch durch Velehrung in Schule und Preſſe könnte vieles
zum Schutze der Vogelwelt geſchehen

Abg Frhr v Wolff Metternich Zentr
ſon Zweifellos drohen unſerer Vogelwelt große Gefahren Be
gebä e die Schwalben werden durch Anlage von modernen Wohn
a er n ihrer Niſtgelegenheiten beraubt Wir brauchen Ein
Gerero T die den bedrohten Vögeln das Niſten erleichtern
irre kann der Vogelfang nicht verboten werden denn manche
Wo t großen Schaden an Zu dieſen gehört die Schwarz
e ie beſonders den Weinbergen ſchädlich iſt Aber die nütz

en Arten müſſen geſchont werden

Abg Münſterberg Vp
ſoluſas iſt aus unſerer vor zwei Jahren angenommenen Re
ee on über den Naturſchutz geworden Die Naturſchutz

dieſe de t ſchon ſchöne Erfolge autguweiſen leider wird
bruchbe wegung aber vielfach ausgenutzt So hat ein Stein
wie eſitzer einen Skeinbruch nur zu dein Zweck wieder in Be

gieru genommen um einen dreifach höheren Preis von der Re
na au erzielen

eröffnet die Sitzung um

Halle Donnerstag den 14 Mai

Abg Graf von Wilamowitz Moellendorf Konſ
Viele Raubvögel wie Turmfalke und Buſſard ſind jetzt

ſchon geſchützt Aber können wir es einem Gendarm zumuten
daß er einen Buſſard von einem Habicht unterſcheidet Wir
müſſen deshalb wenn wir wirklich etwas erreichen wollen für

man den Vogelhändlern ſchärfer auf die Finger ſehen Die
Waſſervögel ſchützt man am beſten wenn man die Schonzeit
in der Brutperiode bis zum 1 Auguſt verlängert Bis zum
1 Juli hat noch kein Waſſervogel ſeine Brutzeit beendet Ferner
ſollte man den Abſchuß der Möven verbieten Auch Adler Kol
kraben Reiher und Uhus ſollten mehr geſchützt werden desgleichen
die ſchwarzen Störche Man ſollte eine Kontrolle der
Präparatoren und Eierhändler einführen Der

eine beſſere Ausbildung der Beamten ſorgen Das
Halten von Singvögeln kann man nicht verbieten dagegen ſollte

Handel mit Eiern von ſeltenen Vögeln ſollte ganz verboten

das Gelege von ſchwarzen Störchen um den Horſt eines Adlers
zu erhalten aber in einer Nacht waren die Horſte ausgenommen
Entſchieden ſollte man auch das Legen von Giftbrocken verbieten
Wir haben nur zwei ſchädliche Raubvögel den Hühnerhabicht und
den Sperber Die anderen ſind ſo ſelten daß ſie keinen weſent
lichen Schaden tun Den wärmſten Schutz verdienen alle Eulen
und Käuze ebenſo die Buſſarde denn dies ſind ſehr nützliche
Vögel Jch ſtimme dem Antrag Ecker gern zu ich ſelbſt habe in
meinen Forſten ſchon viel für die Naturdenkmalpflege getan
Beifall

Abg Ecker Winſen Natl
dankt den Vorrednern die für ſeinen Antrag eingetreten ſeien
Hoffentlich würde der Antrag gute Erfolge zeitigen

Der Antrag wird darauf einſtimmig angenommen
Beim Titel Unterhaltung des Landesausſtellungs

gebäudes in Berlin und ſeiner Nebenvorlagen
tritt Abg Dr Runze Vp für eine beſſere Pflege der Kirchen
Titel ausgeworfenen 8800 Mark Viele Schäden ſind ſchon be
ſeitigt aber wir müſſen doch wohl ein neues Ausſtellungs
gebäude bekommen Das jetzige Gebäude iſt ſchon 35 Jahre
alt und entſpricht nicht mehr den Bedürfniſſen der Neuzeit Den
Platz der von den Berlinern das naſſe Dreieck genannt wird
ſollte man jetzt das klaſſiſche Dreieck nennen Jch bitte den
Miniſter die Vorarbeiten für ein neues Ausſtellungsgebäude in
die Wege zu leiten

Beim Titel Ausgaben für muſikaliſche Zwecke
tritt Abg Dr Kunze Vp für eine beſſere Pflege der Kirchen
muſik ein Der Gottesdienſt muß durch klaſſiſche Muſik durch die
Bachſchen Kantaten befruchtet werden Auch die Choral
melodien Löwes verdienen die größte Beachtung Auch ſonſt iſt

der Konſervativen und eines Teiles der

noch manches in der Muſikliteratur was durchaus dazu geeignet
iſt den Gottesdienſt zu beleben Ferner bitte ich den Miniſter
eine Beſſerſtellung der Organiſten herbeizuführen

Beim Titel Konſervierung der Altertümer in den Rhein
landen tritt Abg Dr Runze Vp für eine Erhaltung der Marks
burg ein Die Arbeiten in der dortigen Gegend werden faſt nur
von Ausländern beſorgt Der Wald geht dort aus weit und
breit iſt alles verödet Kurz und gut das Rheinland dieſes
Zauberland der Natur das Herz und Auge erfreut wird hier
gänzlich verwüſtet Jch bitte den Miniſter hier Wandel zu
ſchaffen

Abg Frhr v Wolff Metternich Zentr
Jch kann die Bitte des Vorredners nur unterſtützen Die in

dieſem Titel vorgeſehene Summe von 12000 Mk iſt viel zu
gering und muß unbedingt erhöht werden Namentlich bitte ich
den Miniſter für die Erhaltung der alten Kloſterkirche in Giers
bach zu ſorgen die arme Gemeinde kann die Renovierungs
arbeiten nicht bezahlen

Beim Titel Koſten für die Erhaltung und Unter
haltung von Denkmälern und Altertümern for
dert Abg Blancke Freikonſ Mittel für Erhaltung einer alten
hiſtoriſch wertvollen Kirche im Kreiſe Lüneburg

Abg Dr Runze Vp
bittet den Miniſter für die Erhaltung der Franziskaner Johannis
kirche in Stettin einzutreten Die jetzige Grabſtätte Kants
in Königsberg iſt baufällig Er ruht in einer Kapelle deren
Renovierung ſogar den Dom gefährden ſoll Da hat man den

ſtätte zu geben Aber Kant der Vorkämpfer der Freiheit der
Wiſſenſchaften der den Religionswiſſenſchaften neue Wege wies
die heute noch nicht von der Kirche beſchritten ſind gehört nicht
in den Dom Auch nicht in ein prächtiges Mauſoleum denn
er war ſchlicht und beſcheiden Die Regierung ſollte die Sach
lage prüfen und alles ſo laſſen wie es iſt nur die Grabkapelle
des Philoſophen ſollte ſie in würdigen Zuſtand ſetzen Der Re

der Lutherhäuſer in Eisleben nachgekommen iſt
Abg Dr Dittrich Zentr

wünſcht lebenslängliche Anſtellung der Provinzialkonſervatoren

Beim Titel Ausgaben für das Meßbildver
Verfahrens für die Kunſtwiſſenſchaft

Abg v Goßler Konſ
Wo iſt heute unſere gute alte Hausmuſik was iſt aus dem

alten Volkslied geworden Wo hört man auf dem Lande
nach oder bei der Arbeit oder bei Volksfeſten das Volk noch
ſingen Die Geſangvereine pflegen zu ſehr das Kunſtlied
Kommen die Kinder aus der Schule heraus ſingen ſie nicht mehr
und das beweiſt daß die Schule nicht auf dem richtigen Wege
iſt Deshalb begrüßen wir es daß der Miniſter dieſer Frage
ſeine Aufmerkſamkeit zugewendet hat Aber viele Pädagogen
und Seminardirektoren ſind leider dagegen daß die Präparanden
und Seminariſten genügend Muſikunterricht erhalten ebenſo iſt
der preußiſche Lehrertag dagegen Auch auf muſikali
ſchem Gebiet ſucht man eben die Schule von der
Kirche zu trennen Die Kirche iſt aber von altersher die
Hauptſtütze der Muſikpflege in Preußen geweſen Und die
Muſikſtunden auf den Seminaren ſollten nicht beſchränkt ſondern
nötigenfalls vermehrt werden Daß auf der Hochſchule für Muſik
ſo viele Ausländer ſtudieren iſt bedauerlich beweiſt aber welchen
Ruf dieſes Jnſtitut genießt Die Privatmuſiklehrer ſind gegen
alles verſichert nur nicht gegen das Verhungern

Ein Regierungskommiſſar
Auch die Regierung hat den Wunſch daß das Volkslied mehr

gierung danke ich dafür daß ſie meiner Anregung auf Erhaltung

fahren betont Abg Dr Wendland Natl die Bedeutung des Hochſchulen mit den Univerſitäten

gepflegt wird Es iſt in Erwägung gezogen neue Lehr
pläne für die Volks ſchulen auszuarbeiten die den

1914

Volksgeſang mehr berückſichtigen Die Hauptſache iſt daß
den Kindern die Freude am Geſangunterricht erhalten wird
Eine Sammlung unſerer Volkslieder iſt auf Ver
anlaſſung des Kaiſers in Vorbereitung

Abg Dr Wagner Freikonſ
Bei der Hochſchule für Muſik kamen im Jahre 1911 auf

100 Preußen 60 Ausländer Wenn es bei den Univerſitäten ge
lungen iſt die Zahl der Ausländer gegenüber den Reichsdeutſchen
auf ein erträgliches Maß zurückzuführen muß es auch bei der
Hochſchule für Muſik möglich ſein

Auf Antrag der Budgetkam miſſion wird hinter dem
Fonds für Beſoldungszuſchüſſe für ausgezeichnete Lehrkräfte an
verſchiedenen Kunſtanſtalten ein neuer Titel von 20 000 Mk
für nichtpenſionsfähige Zuſchüſſe zu dem gleichen Zwecke ein
geſchaltet und dieſer Betrag bei dem Dispoſitionsfonds für

werden Zwecke der Denkmalspflegee abgeſetzt
Jch kenne Oberförſter die ſich die größte Mühe gaben um Abg Wildermann Zentr

wünſcht die Regulierung des Rathauſes in Bercholt
Bei dem Titel Bau für das Rauchmuſeum in Berlin

auf dem Gelände der ehemaligen Tiergartenbaumſchule
in Charlottenburg wiederholt Abg v Bülow Hamburg Na
ſeinen ſchon geſtern vorgebrachten Antrag die für dieſen Zwe
angeforderten 87 000 Mark zu ſtreichen

Abg Dr Jrmer Konſ
wendet ſich dagegen Die Hauptſache iſt daß möglichſt bald eineneue Unterkunftsſtelle für die Gipsabgüſſe der Rauchſchen Werke
geſchaffen wird da ihr bisheriges Aufſtellungsgebäude 1918 ge
räumt werden muß

Nachdem noch der Abg Kindler Vp ſich für den Antrag
Bülow ausgeſprochen hat wird der Antrag gegen die StimmenFreikonſervativen an

genommen
Hiermit iſt die Beratung des ganzen Kapitels Kunſt und

Wiſſenſchaft beendet
Es folgt die Ausſprache über das

Techniſche Unterrichtsweſen
bei den Einnahmen

Abg Münſterberg Vp
wendet ſich gegen die Ungleichheiten in der Ranugſtellung und
Honorierung der Profeſſoren an den tech niſchen Hochſchulen
gegenüber den Univerſitätsprofeſſoren

Abg Dr Gerlach Zentr
Wenn man nicht ſagte der preußiſche Schul meiſter habe

die Schlacht bei Sadowa gewonnen ſo wird es vom Zu
kunftskriege heißen daß die Technik in ihm den Aus
ſchlag gegeben habe Ebenſo verdanken wir unſer Anſehen im
Auslande mit in erſter Linie den Leiſtungen unſerer Technik
Unſere Technik wird nur übertroffen von derjenigen Englands
und der Vereinigten Staaten Deshalb müſſen wir die tech
niſchen Wiſſenſchaften und ihre Pflanzſtätten die Hochſchulen
fördern Von großer Wichtigkeit für die Entwicklung der Tech
nik ſind auch Materialprüfungsämter

Kultusminiſter v Trott zu Solz
Die Regierung hat ſich mit beſonderem Wohlwollen der För

derung des techniſchen Hochſchulweſens angenommen Wir haben
nicht nur neue Hochſchulen gebaut ſondern auch die beſtehenden
ausgebaut und neue Lehrſtühle geſchaffen Das entſpricht nur
einer Wertſchätzung auf die die Technik Anſpruch hat Bei den
Univerſitäten handelt es ſich um hiſtoriſch gewordene Einrichtun
gen die techniſchen Hochſchulen ſind eine moderne Einrichtung
beide ſollen gleichwertig ſein aber nicht ſchematiſch
gleich gemacht werden Die Bezüge der Profeſſoren an den tech
niſchen Hochſchulen ſind ſeinerzeit bei der rer wohl
wollend geprüft und feſtgeſetzt worden Der Dispoſitionsa
fonds iſt dazu beſtimmt beſonders tüchtige Lehrkräfte zu ge
winnen und iſt deshalb unentbehrlich

Abg Dr Bell Zentr
Eine ſchematiſche Gleichſtellung wird kein wahrer Freund der

techniſchen Hochſchulen wollen es muß aber keine theoretiſche
ſondern eine tatſächliche Gleichſtellung ſein Jnduftrie

da hat man den hochbauten und Kleinwohnungsweſen werden ſchon in durchaus
Vorſchlag gemacht ihm im Dom zu Königsberg ſelbſt eine Grab zweckmäßiger Weiſe behandelt Die Rechtswifſen ſchaft

müßte auf den techniſchen Hochſchulen mehr als bisher
gepflegt und der Techniker in der Verwaltung mehr berückſichtigt
werden Bei dem lebhaften Drängen nach Reform unſerer Hoch
ſchulen iſt die Einberufung einer Hochſchulreform kome
miſſion dringend erwünſcht

Abg Dr Wagner Breslau Freikonſ
wünſcht eine Verbeſſerung der Unterrichtsmethoden an den tech
niſchen Hochſchulen

Abg Münſterberg Vp
Auch ich will keine ſchematiſche Gleichſtellung der techniſchen

Das trifft aber auf eine
Gleichſtellung der Profeſforen an beiden Anſtalten auch nicht zu

Abg Dr Wendlandt Natl
Es iſt wünſchenswert daß unſeren großen Konzernen Tech

niker zur Verfügung ſtehen die auch nationalökonomiſch vor
gebildet ſind Für den Bergbau ſpeziell iſt die Hochſchule in
Aachen beſſer als die in Berlin ausgeſtattet Dringend erforder
lich iſt die Schaffung eines Reichstextilamts

Abg Pietzker VpWir hoffen daß wer und mehr die Lehrer der exakten
Fächer auf den Hochſchulen aus den Technikern hervorgehen wie
das bereits in Frankreich der Fall iſt Auch wir wünſchen Ver
mehrung der Lehrſtühle für Nationalökonomie um das wirt
ſchaftliche Denken der Techniker zu ſchulen Von den Technikern
gelangen nur ein Fünftel in Staatsſtellungen alle anderen be
finden ſich in Privatbetrieben Auch für die Wohnungsärnter wäre
es wichtig daß in ihnen Beamte ſich befinden die nicht nur dietechniſche ſondern auch die volkswirtſchaftliche Seite ihres Be
rufes genau kennen damit ſie wirklich Praktiſches leiſten

Abg v Bülow Homburg Natl
In Berlin iſt ja eine Vorleſung über das Kleinwohnungs

weſen eingelegt worden aber wir bezweifeln ob unter den vor
handenen Umſtänden eine Profeſſur errichtet werden kann Die
Hochſchullehrer müßten die Praxis aus eigener Erfahrung kennen

Damit ſchließt die allgemeine Beſprechung Es folgt die
Einzelbeſprechung

Schluß des Berichts



Ab Deutſcher Reichstag
256 Sitzung Mittiwoch 13 Mai

Am Bundesratstiſche Dr Solf
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 2 Uhr 15 Min
Vor Eintritt in die Tagesordnung erklärt

Abg Dr Liebknecht Soz
Herr Erzberger hat geſtern als Berichterſtatter ohne mich zu

benachrichtigen in meiner Abweſenheit erklärt daß in Sachen der
Firma Goerz auf Grund einer Denunziatton eines früheren
Direktors von der Staatsanwaltſchaft Ermittlungen augeſtellt
aber ein Einſchreiten abgelehnt ſei und daß ich in meiner Rede
nichts davon erwähnt hätte Jch erwidere darauf ich habe aus
drücklich erwähnt daß ſich die Staatsanwaltſchaft bisher geweigert
hat einzuſchreiten Meine Angaben haben ſich auch nicht auf eine
Denungiation geſtützt ſondern auf zeugeneidliche Ausſagen

Abg Erzberger Zentr
Gegenüber Herrn Dr Liebknecht habe ich nur feſtzuſtellen

daß die Staatsanwaltſchaft zweimal das Einſchreiten abgelehnt
hat und zwar nachdem Zeugen eidlich vernommen waren Jch
habe alſo meinen früheren Ausführungen nichts hinzuzufügen

Der Eiak für Kamerun
Die zweite Beratung des Kolonialetats wird bei dem Etat für

Kamerun insbeſondere der Frage der Duala Enteig
wung fortgeſetzt

Abg Frhr v Rechenberg Zentr
Die Denkſchrift bringt keine Klarheit über die Ent

eignung der Duala Der Beſchluß der Enteignung mußte Un
ruhe hervorrufen Die Denkſchrift geht von der Anſicht aus daßdie Eingeborenen ſelbſt die Scuchenderbe der Malarig ſind Nun

wechſelt ja die Wiſſenſchaft ihre Anſchauungen das ſoll kein
Vorwurf ſein Wenn das richtig iſt dann hat doch die Beſeiti
gung der Wohnräume keinen Zweck Oder ſoll den Eingeborenen
auch verboten ſein Kinder zu bekommen Tatſächlich aber hat
man doch die Eingeborenen als Arbeiter weiter verwendet Das
Natürliche wäre geweſen erſt den Schiffahrksweg auf dem Kame
runfluß herzuſtellen und dann zu enteignen nicht aber umgekehrt
zu verfahren Jedenfalls muß man den Leuten einen Zugang
zum Fluß gewähren Auch wird es der Wunſch des Reichstags
ſein daß die Eingeborenen für ihr Eigentum voll entſchä
digt werden nicht bloß nach einem Anſchlage ſondern nach dem
richtigen Werte Selbſt Steigerungen des Grundſtückswertes
müſſen berückſichtigt werden Es wäre unbillig in der Beziehung
von den Duglas eine Opferwilligkeit zu verlangen die in Deutſchland niemand zeigen würde Heiterkeit, Schlechte Eigenſchaften

dürfen nicht zur Enteignung führen Denn qualifigzierte F rech
heit iſt bisher noch kein Enteignungsgrund
Heiterkeit Der Agitation gegen die Dualqg die ſich infolge der

Gnteignung entwickelt hat muß entgegengetreten werden DerNervoſität mancher Europäer dort wäre eine Dämpfung ganz gut

Aber wie manches andere iſt es uns vollkommen egal welches
Honorar z B der Rechtsanwalt Dr Halpert bekommt Sehr
richtig Wir haben volles Vertrauen zu der n
daß ſie das Richtige trifft Nehmen Sie die Beſchlüſſe der Budgek
kommiſſion an mit der Maßgabe daß uns im nächſten Jahre ein
Plan vorgelegt wird wie ſich die Regierung die Durchführung
ihrer Abſichten denkt Beifall im Zentrum

Abg Keinath Natl
Die wichtigſte Förderung kann die Kolonie durch den Aus

bau des Siſenbahnnetzes erfahren So erfreulich die
Entwicklung Kameruns in letzter Zeit war ſo trübe ſind die Aus
ſichten für die Zukunft Das neuerworbene Neukamerun wird
die alte Kolonie ſtark belaſten Wir dürfen deshalb von ihr ein
Aufkommen für ihre Eiſenbahnen und Eiſenbahnanleihen mit
ihrer Verzinſung nicht verlangen Die Bekämpfung der Schlaf
krankheit kann nur Erfolg haben bei einer Verſtändigung mit den
Nachbarkolonien Die Enteignung der Dualg kann nicht für ſich
allein ſondern muß im Zuſammenhang mit der ganzen Ent
wicklung des Schutzgebietes betrachtet werden Sie war eine
Staatsnotwendigkeit Soll Duala wirklich das Han
delszentrum werden dann ſind geſunde Verhältniſſe
unbedingt notwendig Um ſie zu erreichen müſſen wir uns auf
den gegenwärtigen Stand der mediziniſchen Wiſſenſchaft ſtützen
Möglich daß in Zukunft eine Sanierung mit geringeren Be
läſtigungen der Bevölkerung durchführbar iſt Heute geht es nicht
und deshalb müſſen die Eingeborenen ſich die erforderlichen Maß
nahmen beſonders die Trennung von Schwarz und
Weiß gefallen laſſen Das geht aber nicht ohne GEnteig
nung Wenn wir ſpäter das ganze Land brauchen dann iſt
es beſſer ſchon heute die Enteignung ganz durchzuführen und
nicht von Jahr zu Jahr gruppenweiſe zu enteignen Würden
denn die Sozialdemokraten auch opponieren wenn die Berg
regale enteignet würden Abg Henke Soz Unſinn
Präſident Dr Kaempf ruft den Abg Henke zur Ordnung
Die Enteignung iſt nicht in harter Form durchgeführt worden
Den enteigneten Eingeborenen ſollte man aber jedenfalls den un
mittelbaren Zugang zum Fluß ermöglichen Denn ſie ſollen in
ihren wirtſchaftlichen Verhältniſſen nicht geſchädigt werden Des
halb fordern wir auch volle Entſchädigung für die
Eingeborenen Der heutige Wert der Grundſtücke muß da
bei zugrunde gelegt werden Von der künftigen Wertſteigerung
müſſen die Eingeborenen entſprechenden Anteil erhalten Unter
dieſen Kautelen können wir der Enteignung ruhig zuſtimmen

Abg Dr Braband Vp
So ſehr wir an den Beſchlüſſen der Budgetkommiſſion feſt

halten ſo müſſen wir doch den Vorwurf daß manche Unge
ſchicklichkeit von der Regierung begangen worden iſt
für gerechtfertigt halten Die plumpen und geſchmackloſen Be
leidigungen des Vorwärts weiſen wir allerdings entſchieden
zurück Wenn der geſchmackvolle Schriftſteller des Blattes ſagt
die Sache ſtinkt zum Himmel nun wir haben im Norden da
für das ſchöne Sprichwort Wer s zuerſt gerochen hat s ver
brochen Heiterkeit Eine geoiſſe Willkür liegt vor Sie
mit Rechtsgrundſätzen zu umkleiden iſt nicht angängig auch nicht
Schwarzen gegenüber Jm Jntereſſe der Ausgeſtaltung Dualas
zu dem großen Kolonialhaſen Kameruns iſt die Sanierung und
auch die bor geſehene Enteignung notwendig Die
Entſchädigung ſoll natürlich angemeſſen ſein Der Sozialdemo
kratie wird der Beweis nicht gelingen daß die Agitation der
Neger durch bezablte Spitzel hervorgerufen worden ſei Eine Agi
tation die die politiſche Ruhe gefährdet iſt nicht zu dulden Gegen
die Schlafkrankheit brauchen wir mehr Aerzte in der Kolonie vor
allem aber erfahrene Leute Endlich ſoll das Bahnbauprogramm
großzügig durchgeführt werden

Abg v Böhlendorff Kölpin Konſ
Jn Kamerun haben wir eine ſehr wertvolleKolonie Wir dürfen nicht allzu beſcheiden ſondern müſſen

zielbewußt vorgehen Erfreulicherweiſe ſtimmen in der ſchwierigenrage der Sanierung und Enteignung von Duagla alle vhegerlichen

arteien im großen und ganzen überein Die Sanierung war un
bedingt nötig zur Ausgeſtaltung des wundervollen
Hafens von Dugla Das Widerſtreben der Eingeborenen

verſtändlich und ſoll r nicht zu ſehr verdacht werden ebenſo
wenig daß ſie eine möglichſt hohe Entſchädigung wünſchen Aber
die Autorität der Regierung muß unter allen Umſtänden feſtſtehen
Das iſt für uns suprema e Die Eiſenbahnbauten müſſen
mit größter Anſpaynung gefördert werden

Abg Dr Arendt Rpvindeet len buek were Krankheit ver
ten teilzunehmen Hoffentlich findet

er bald wieder volle Geſundheit Beifall Die Haltung der
Sozialdemokratie ſetzt mich in Staunen Die Enteignung der
Duala t doch nur die Anwendung ſozialdemokrati
ſche r ünſche T Afrika Sehr richtigl rechts Jch
fürchte Herr Wels wird mit ſeiner Anſicht über die Enteignung
Schwierigkeiten auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitag finden

terin Für die jetzige Enteignung liegt als Grund dieanierung vor und das iſt eine Lebensfrage für die
Kolonie In Duala geſchieht nur dasſelbe was die Eng
länder und Holländer wiederholt gemacht haben Verkennen Sie
doch nicht als wie ſegensreich ſich die deutſche Herrſchaft für
Kamerun erwieſen hat

Die namenkliche Abſtimmung über das Militärkabinett

Auf Vorſchlag des Vizepräſidenten Dr Paaſche wird jetzt
zunächſt die auf 5 Uhr angeſetzte namentliche Abſtimmung über
den Neubau des Militärkabinetts Viktoriaſtr 34 vorgenommen
Die Forderung wird mit 268 gegen 75 Stimmen bei 1 Enthal
tung abgelehnt Dafür ſtimmten nur die Parteien der Rechten
und einige Nationalliberale Das Ergebnis der Abſtimmung
wurde von der Mehrheit mit einigen Beifallsrufen aufge
nommen

Dann geht die Etatsberatung für Kamerun weiter

Staatsſekretär des Reichskolonialamts Dr Solf
Zu den Beſchwerden des ſozialdemokratiſchen Redners über

die Deutſch Weſtafrikgniſche Handelsgeſellſchaft in Kamerun
möchte ich bemerken daß die Kolonialberwaltung in der Denk
ſchrift über Kamerun das Vorhandenſein von Beſchwerden ſchon
zugegeben hat Wir haben dem Gouverneur zugeſagt daß wir
auf Grund des Enteignungsverfahrens ſo rigoros wie
möglich gegen die Geſellſchaft vorgehen werden und
ich habe angeordnet daß ein Spezialkommiſſar hinausgeſandt
wird Jch hoffe im nächſten Jahre erfreulichere Mitteilungen
machen zu fönnen Ueber die Expedition im Süden
unſeres Gebietes bei der der Feldwebel Siemeno
gefallen iſt haben wir im letzten Jahresbericht keine Mitteilungen
machen können da die Expedition erſt April 1913 ſtattgefunden
hat Jch möchte aber bei dieſer Gelegenheit den Tod des ge
nannten Feldwebels der als erſter und einziger Deut
ſcher in Neukamerun gefallen iſt ehrenvoll erwäh
nen Friede ſeiner Aſche Da die Expedition nach Neukamerun
jetzt zurückgekehrt iſt bin ich in der Lage über den Wert der
Neuerwerbungen genauere Mitteilungen zu machen Die
Ländereien im Süden ſind mindeſtens ebenſogut wie die angren
zenden Ländereien

Beſonders wertvoll iſt dieſer Teil dadurch daß wir dort
einen ſtändigen Hafen in der Munibucht mitten im Lande er
worben haben Das weiter nördlich gelegene Gebiet iſt teilweiſe
beſſer als die gleichartigen Ländereien Altkameruns Beſonders
wichtig iſt es daß wir dort ein ſehr volkreiches Land erworben
haben das allerdings durch die Schlafkrankheit ſchwer bedrückt
iſt Der Sangagipfel bietet durch die vielen Kanäle und
Flüſſe im Sangadelta reiche Möglichkeit für den Verkehr Aller
dings halten es viele für ein hoffnungsloſes Ueberſchwemmungs
gebiet Demgegenüber möchte ich auf die Erfahrungen der
Engländer in dem benachbarten Nigeria hinweiſen Anfangs
der 60er Jahre des vorigen Jahrhunderts als die Engländer dort
feſten Fuß faßten haben in dieſem Sumpfland 88 Engländer
binnen kurzer Zeit ihr Leben verloren Damals durfte man in
England von dieſem Sumpfland nicht ſprechen Die Engländer
ließen aber nicht locker und heute iſt Nigerig die blühendſte
Kolonie der Engländer Wir wollen denſelben wie die
Engländer zeigen und für Sanga erhoffen was die Engländer
in Nigerig erreicht haben Beifall rechts

Allerdings muß zugegeben werden daß die dort herrſchende
Schlafkrankheit eine ſchwer zu bekämpfende
Seuche iſt Es wäre falſch das zu beſchönigen Sehr richtig
links Wenn wir aber eine Kolonie erwerben ſo tun wir es
nicht um ſchon morgen Nutzen daraus zu ziehen Wir wollen
nicht ernten ohne geſät zu haben Wir müſſen in erſter Linie nicht
an uns ſondern an unſere Kinder und Enkel denken Zuruf bei
den Soz Und an die Neger An die denken wir jetzt ſchon
Unſere Enkel würden uns großer Unterlaſſungsſünden zeihen
wenn wir ſtill zuſehen würden wie die Seuche wütet Alle
Seuchen haben das gemeinſchaftlich daß ſie entſtehen anſchwellen
einen Höhepunkt erreichen und dann wieder verſchwinden oder
wenigſtens ihre Bösartigkeit verlieren So würden wir auch
ſelbſt wenn wir gar keine Mittel gegen die Schlafkrankheit hätten
dieſe Länder nicht aufzugeben brauchen Aber heute im 20 Jahr
hundert braucht man ſolchen Peſſimismus nicht zu hegen Das
wäre eine Blindheit gegen die Erfokgeder Medizin
und der deutſchen Aerzte die das meiſte zur Erforſchung und
Kenntnis der Seuchen geleiſtet haben Sehr richtig Wir haben
ſchon mit den bisherigen Mitteln viel erreicht Jn Oſtafrika hat
ſich mancher Arzt infiziert aber trotzdem iſt keiner an dieſer
Krankheit geſtorben

Wir haben im Atoxyl Salvarſan u a glänzend bewährte
Mittel und vertrauen darauf daß ſich noch andere Mittel finden
werden Jn einzelnen Teilen Oſtafrikas haben wir die Seuche
bereits bekämpft daß von einer großen Gefahr nicht die Rede
ſein kann Schwieriger ſind die Verhältniſſe am Tanganjika
aber auch dort ich der Seuchenherd eingeſchränkt Jn
Togo iſt die Schlafkrankheit nie ſehr ſchlimm geweſen wenn ſie
auch ziemlich häufig auftrat Wenn die Aecker überall bearbeitet
werden ſterben die Erreger der Schlaftrankheit aus Schlimmer
liegen die Verhältniſſe in Kamerun wo nicht nur die Neu
erwerbungen ſondern auch Altkamerun Schwierigkeiten bereitet
Speziell die Makkas ein ſehr kriegeriſcher Volksſtamm der erſt
vor wenigen Jahren unter unſere Botmäßigkeit gekommen iſt
haben in ihrem Lande erſchreckliche Herde von Schlafkrankheit
Wir müſſen dieſe Leute vor allem ſanieren und verhindern daß
die Seuche an die Küſte kommt Auch in Neukamerun werden
wir Herr der Seuche werden wenn es auch ſehr viel Arbeit koſten
wird Die Engländer haben in ganz verſeuchten Gebieten durch
Abholzungen Verbrennung einzelner Dörfer und Zuſammen
ziehung der Eingeborenen in neuen Dörfern ſchon ſehr viel er
reicht und das wird uns auch gelingen Daneben haben wir noch
in der Einführung europäiſcher Kultur ein ideales Mittel um
die unglücklichen Eingeborenen zur Geſundung zu bringen Jch
glaube in Jhrem Sinne zu handeln wenn ich von Jahr zu Jahr
mehr Mittel von Jhnen zu dieſem Zwecke anfordere

Ich komme zum Hauptthema der Dugala Enteignung
83 war im vorigen Jahre in Kamerun und habe mir Land und

olk der Dualg angeſehen Die Häuptlinge kamen ſofort mit
einer ſehr ſchwungvollen Petition und wollten eine Audienz haben

habe ſie abgelehnt aber velep mit dem geſamten Volk der
Dualag wollte ich gern verhandeln denn ich hatte das Gefühl
und habe noch jetzt die Ueberzeugung daß es in der Hauptſache
die Häuptlinge ſind die der Enteigung mit ſo großer Reſiſteng
gegenüberſtehen Ich habe dann die Dugla empfängen Jhr
Wortführer war Manga Bell der einen glatten polierten
Eindruck machte Jch habe aber mehr Dugala Leute kennen ge
lernt und laſſe mich durch äußere Politur bei dieſen Leuten nicht
beſtechen Zuruf von den z Auch nicht bei anderen
Auch nicht bei anderen Heiterkeit Mangga Bell hielt eine
geradezu glänzende Rede 9Heiterkeit Er könnte

ch ſofort an dies Katheder ſtellen und würde ihnen gewiß durch
eine rethoriſchen Leiſtungen imponieren Große Heiterkeit

Aber auch die Rethorik der Eingeborenen iſt nur en Manga
Bell ſagte Du haſt zu ſfagen wir werden gehorchen Ent
ſcheidet du kannſt dich auf uns verlaſſen wir werden gehorchen
und ich werde dafür ſorgen daß mein Volk ebenfalls gehorcht
Als er das geſagt hatte ſchöpfte ich trotz der Politur einige Hoff

Ich ſah mir die Ländereien an wo ſie wohnen und die ihnen
gegeben werden ſollen Wir ritten in größerer Geſellſchaft be
gleitet von dem Bezirksamtmann Roon einem Manne deſſen ich
mit Dankbarkeit gedenken möchte weil er feſt auf ſeinem Poſten
beharrte und haben uns alles angeſehen auch das ſogenannte
Ueberſchwemmungsgebiet Dr Halpert hat nun gemeint man habe
mir Potemkinſche Dörfer gezeigt Das hat man nicht getan Jch
bin 12 Jahre Gouverneur in einer Kolonie geweſen und weiß
was ich zu ſehen habe Jch habe alles mit eigenen Augen
eſehen nun Sie auch der Denkſchrift nicht trauen ſo bitte ichEie vertrauen Sie mir der viel in Kolonien war und ihre Völker

kennt Jch werde Jhnen die Wahrheit ungeſchminkt ſagen Jch
habe gefunden daß die Neuländer die wir draußen für die Ein
geborenen fertigſtellen und bald fertiggeſtellt haben werden den
Vergleich mit den bisherigen Ländereien durchaus aushalten Die
Anordnung der Stadt und der Dörfer iſt ſogar beſſer Große
reinlich angelegte Straßen entſtehen mit guten ſanitären Ein
richtungen Kanaliſation uſw

Nun iſt behauptet worden daß die großen Entfernungen von
der alten Heimat das Wirtſchaftsleben der Duala vollkommen
ummodeln würden Ja wenn die Duala arme Fiſcher wären
dann könnte dieſes Bedenken wohl zutreffen aber es ſind Leute
die gute Geſchäfte machen und nicht etwa arme bemitleidenswerte
Neger Ob ſie einen Kilometer weiter oder näher ihre Dörfer
haben das ſpielt bei den Entfernungen im Lande überhaupt keine
Rolle Ein Umſchwung der wirtſchaftlichen Ver
hältniſſewird nicht eintreten Nun wurde geſagt die
ungünſtige Stimmung der Budgetkommiſſion ſei teilweiſe da
durch zuſtande gekommen daß der Gouverneur Ebermeier in der
Kommiſſion den Eindruck hinterließ als ob er ſeine Hände in
Unſchuld waſchen wollte als ob er ſo tat als gehe ihm die
Sache gar nichts an Dieſer Vorwurf tut mir ſehr weh ich kann
Jhnen die feſte Verſicherung geben daß dieſer Eindruck von
Herrn Ebermeier nicht beabſichtigt war Er wollte nur zum
Ausdruck bringen daß er über die Einzelheiten nicht ſo unter
richtet war um der Kommiſſion in allen Punkten Aufklärung
zu geben Jch muß geſtehen Jch hatte mich auf die Kommiſſions
verhandlungen ſorgfältig vorbereitet aber auf die mir ganz un
bekannten Angriffe Dr Halperts hätte ich doch nicht antworten
können Dieſe Angriffe waren vom advokatoriſchen
Standpunkte aus ſehr geſchickt abgefaßt und infolgedeſſen
meine ich hat die Kommiſſion beim erſten Leſen der Petition
doch etwas ab rato gehandelt

Jch bin getäuſcht worden die Duala haben geſagt ſie wollten
gehorſten und ſie haben nicht gehorcht Wenn jemand wie ich
der die Eingeborenen ſo genau kennt ſich täuſchen läßt um wie
viel leichter jemand der nicht viel mit ihnen zu tun hat Die
Anſchuldgungen gegen die Regierung finden ihre Widerlegung
in der dickleibigen Denkſchrift Jn den weiteren Expecxorationen
von Dr Halpert habe ich neue Argumente nicht gefunden Er hat
ſich in ihnen doch als ein mittelmäßiger Diskutier
künſt ler erwieſen bei den Verdächtigungen die uns entgegen
geſchleudert werden Da iſt er handgreiflich geworden
Zurufe der Sogz Geiſtig meine ich natürlich verhauen hat

er mich nicht Große Heiterkeit Er hat geſagt das Telegramm
beruhe auf Küſtenklatſch es ſollte die Kommiſſion täuſchen um
den Duala ihr Recht gbzuſchneiden Hätte ich ſo gehandelt ſo
wäre das eine Gemeinheit und gegen eine ſolche brauche ich mich
nicht zu verteidigen ich glaube es traut ſie mir niemand hier zuEin Paſſus in der Venſſchrift tut mr led weil er den Anſchein

erweckte als ob wir Herrn Dr Halpert ſein Honorar vorwarfen
Das war nicht meine Abſicht Für mich galt nur der ter
Das war nicht meine Abſicht Für mich galt nur der ter
minus ex quo nicht ex quem Jch wollte zeigen wie
ſchnell die armen bemitleideten Neger in der Lage waren ſich
8000 Mk zu beſchaffen Darin daß ſich Dr Halpert ein Honorar
bezahlen läßt würde ich nie etwas finden Jch wollte nur zeigen
wie reiche Mittel die Neger haben

Von der Verhaftung des Dualg in Hamburg habe ich erſt
in der Budgetkommiſſion erfahren Keiner der Herren des Reichs
kolonialamts hatte telephoniſch mit der Polizeibehörde in Hamburg
geſprochen wir erfuhren tatſächlich die Verhaftung erſt nach
träglich Jch habe die Verhaftung nicht veranlaßt Auch haben
wir dem Manga Bell in Hamburg den Verkehr nicht erſchwert
ſeine Briefe und Telegramme nicht zurückgehalten Die Poſtbe
hörde weiß nichts davon meine auch nicht Auch die weitere An
gabe iſt nicht korrekt daß die letzte Poſt von hier die für Schwarze
beſtimmt war nicht abgeliefert worden ſei Mein Reſſort iſt dafür
nicht verantwortlich vom Staatsſekretär des Reichspoſtamts habe
ich negative Antwort erhalten Er hat aber telegraphier und wir
werden bald Gelegenheit haben zu antworten Der Abg Wels
ſagte die Eingeborenen gingen jns Ausland ohne die Enteignung
abzuwarten Ich weiß nicht ob ſchein Gewährsmann die Ausge
wanderten gewählt hat Wir haben die zählen laſſen die zurückge
blieben ſind und haben gefunden daß die Zahl der ſte wer
pflichtigen Duala 1913 höher war als 1912 Hört
Hört Tatſächlich gehen Dualas nach Lagos Togo und anderen
Kolonien Aber ebenſo kommen Leute von dort und der Goldküſte
nach Duala

Duala hat eine Fremdenſtadt und die iſt im erfreulichen
Aufſchwung begriffen ein Zeichen daß es bei uns noch nicht ſo
ſcheußlich ſein muß wenn Eingeborene engliſcher Kolonien dieſe
verlaſſen Dann ſollen hun derte von Be r au r
aus Anlaß der Enteigung vorgekommen ſein Wir haben uns die
Akten ſchicken laſſen m eß waren zwei Zentner ſie geprüft und
feſtgeſtellt daß aus Anlaß der Enteignung zwei Veſtrafun
gen vorgekommen ſind Es müſſen da ganz andere Beſtrafun
gen gemeint ſein etwa weil die Schwarzen nicht zum Sar
gekommen ſind und dergleichen Dann ſollen die Beamten bruta
und rückſichtslos geweſen ſein Die Anlagen der Denkſchrift be
weiſen mit welcher Engelsgeduld man dieſe ad
gen und ſtörriſchen Menſchen zu der Ueberzeugung zu bringen
ſuchte daß es ſchließlich ihr Unglück ſein müßte wenn ſie Um vor
hieſigen Verhältniſſen zu ſprechen vom Schloſſe zum Feicheag
ziehen Unruhe bei den Soz Weiter iſt es doch nichts W
hat väterlich mit den Leuten geſprochen das iſt e
nicht brutaliſieren Der Abg Wels hat dann etwas gean was r
in ſeiner Sprache einen Theatercoup nennen würde
erwähnte Geheimaklen die ihm zur Verfügung ſtehen r
hätten den Etot auf Grund von Akten vorgelegt die wir un Je
ſchlagen und unerdrückt hätten Jch kenne die Akten nicht n
Herr Wels gemeint hat ich habe ſie ihm nicht gegegenf
die Regierung in Kamerun auch nicht Er kann ſie alſo nich t er
geſchäftsmäßigem Wege bekommen haben Möglicherweiſe ha rn
ſie durch irgendeinen Mann aus der Kliente des Her
Halpert Unruhe bei den Soz Heiterkeit nEs wird behauptet der frühere Gouverneur Gleim ſei a i
anderer Anſicht geweſen und wir hätten ſeinerzeit dem Reichs
eine ganz andere Denkſchrift vorgelegt als der Gouverneur u

i auf eine Niederſchrift zugeheißen habe Herr Gleim hat mir darauf eine RNie m lus
gehen laſſen die ich hiermit verleſe Es heißt darin die n
führungen des Abg Wels treffen nicht zu Gleim habe ut
mehrere Bedenken erhobe und Grleichterungen de ja
eignung vorgeſchlagen Dieſen Vedenken habe die Ko o
verwaltung Re nur etragen aber die Durchführung ſeiner Sie

e habe p ſchließlich als unmöglich exr wir ſenger
itteilunen des Abg Wels müßten auf den groben

trauensbruch eines ſchwärzen Schreibers r
ehen Das iſt wieder eine Charakteriſierung der Duala eJhnen vortragen möchte Heiterkeit Unruhe bei den Vn

Ein Telegramm des Gouverneurs Seitz daß man auf die Alten
geborenen einen Druck ausüben möchte befindet ſich in de Acht
nicht Jch will aber nicht ableugnen daß ſich in der o ge
erſiattung des Gouverneurs eine Sielle findet die ungefähr ſ9ſer
deutet werden kann Materiell will ich es alſo gelten laſſen ien
es iſt doch unerwieſen daß wir auf die Leute drücken woll

daß nun die ſchwierige Angelegenheit der Duala aus der
4
weil ſie in ſchlechter Lage waren Und bei den Soz,
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3 i ewaren o viel Diebſtähle und Einmen ne anderem ein Sektehberug ber
Mark geſtohlen wurden eine neue Eigenſchaft derdo erieſt Kebhaſter Wwerſprusſ und Unruhe ber

Da bemitleiden Sie denn nur die Schwarzen die ſo
Der Weiße findet ja bei Jhnen kein Gehör wenn

000 Mark ſtiehlt Erneüte Unruhe bei den Soz In
Zeit der Einbrüche mußte einmal kräftig zuge

Deshalb glaubte der Gouverneur daß ſie ge
wären ſich grundſätzlich mit der Enteignung abzüfinden

weil die Leute in finanziellen Schwierigkeiten waren
deshalb billiger verkaufen mußten Die Denkchſchrift ſoll

r ſozialiſtiſche Grundſätze wiedergeben Wir haben Gemein
enteignet um den Leuten individualiſtiſches

S Fentum zu geben Lachen bei den Soz Sie machen es
E ekehrt wenn Sie es können Heiterkeit Unruhe bei
umg Sog habe ausdrücklich geſagt wenn Sie es
Jönnen Große Heiterkeit Die Denkſchrift ſoll dann erſt
ſehr ſpät nach ſechs Wochen abgeliefert worden ſein
Wochen wären für dieſe Denkſchrift keine große Zeit es ſteht
doch manches drin Heiterkeit Aber wir haben dieſe
Zeit gar nicht gebraucht Wir haben die zwei Zentner Akten erſt
am 21 W bekommen und acht Tage ſpäter war die Denk
ſchrift vexteiltſchrie hatten allerdings den Druck die Anlagen vorbereitet

aber das weſentlichſte die ren iſt in 8 Tagen ent
ſtanden und ich meine dafür iſt die Denkſchrift recht
gut Große Heiterkeit Ich habe in der Denkſchrift keine Be

di des Rechtsanwalts er gefunden trotzdem ich ſieehe Warkufhin PrRien laſſen Zuruf bei den Soz, Se zte Un

wahrheit drin Das galt doch nicht von Halpert ſondern
von den Duala von denen gegenüber erlaube ich mir von be
wußter Unwahrheit zu ſprechen Die kenne ich perſönlich
Halpert kenne ich nicht perſönlich Große andauernde Heiter
feit Er iſt doch nicht beleidigt worden wenn er auch mit ſeiner
anerkennungswerken advokatoriſchen Gewandtheit für ſeine Zwecke
manches erreicht hat Die Anregungen des Abg v Rechenberg
werden wir gern prüfen Das Projekt des neuen Duala ſoll doch
aber nicht buchſtäblich durchgeführt werden Es verlangt zu ſei
ner Durchführung über 50 Jahre Es wird darüber
viel Zeit vergehen und es wird dann manches wie bei jedem
großen Projekt geändert werden Die Entſchädigung ſoll ſelbſt
verſtändlich nicht auf der unterſten Grenze bleiben Ich habe in
dieſem Sinne den Gouverneur angewieſen Die Entſchädigung
muß ſich an die Enteignungsvorlage halten die dem Geſetz ent
ſpricht

Die Regierung iſt an das Geſetz gebunden Wir haben das
Prinzip aufgeſtellt der Trenung von Europäerſtadt und Ein
geborenenſtadt Daß dieſes Prinzip rein durchgeführt werden
fann iſt ganz ausgeſchloſſen Es wird ſich nie vermeiden laſſen
daß Schwargze in der Europäerſtadt und Weiße in der Eingebore
nenſtadt leben müſſen Wenn es ſich aber um eine ſo ſchwierige
Sache wie die Enteignung eines ganzen Stammes handelt dann
muß zunächſt des Prinzip der Trennung durchgeführt werden
Später wird man Ausnahmen machen und die Härten vermeiden
können die notwendig waren weil die Leuteſofürchter
ich obſtinat waren Die Enteignung erfolgt doch nicht

lediglich aus hygieniſchen Gründen Wir wolken in Duala doch
einen Welthafen ſchaffen und wenn wir rechtzeitig dazu die not
wendigen ſtädtebaulichen Maßnahmen treffen die ſpäter Un
ſummen verſchlingen würden dann ſollie die Regierung für ihre
Maßnahmen doch das Lob des Reichstags ernten Sehr richtig

Jch bin feſt überzeugt das Haus wird die Enteignung ge
nehmigen und der Dank der Duala wird ihm dafür ſicher ſein
denn ihnen ſind zunächſt einmal Lichter aufgeſteckt wor
den überihre famoſen Führer und dann werden ihnen
gute Wohnungen verſchafft Sämtliche Weißen der Kolonie wer
den aber dieſen Tag mit goldenen Lettern in die Kolonial
geſchichte eintragen denn an dem heutigen Tage wird in Duala
der größte Welthafen an der Küſte Afrikas geſchaffen Ueber dieſem Hafen wird die deutſche Flagge wehen
und die Duagla ſollen ſie nicht herunterreißen Lebh Beifall

Abg Davidſohn Soz
Das Preſtige von dem der Abg Rechenberg ſprach kann

für uns in dieſer Frage nicht maßgebend ſein ſonſt müßte der
Reichstag jede Forderung der Regierung bewilligen Die Ent
eignungsfrage iſt hier ſchon unter allen möglichen Geſichts
ſpunkten behandelt worden aber noch nicht vom Stand
vunkt der Gerechtigkeit aus Sehr richtig b d Soz
Wir wollen aber auch koloniale Fragen beurteilen nach den
Serernngen der Gerechtigkeit

Ein Schlußantrag wird angenommen Der Etat für Kamerunwird bew in Die Reſolukionen der Bud n tiſten zur
Lualafrage werden angenommen Ueber die
itter Leſung abgeſtimmt werden
Werlgaſter terin nete Ihr Leinge Ftats t leiners

r i e Amrder Reichskangzlei u nach 288 Uhr e graue ero en
S

Deutſches Reich
Dr v Richters Abſchied in Gotha

Die Abſchiedsfeier für den ſcheidenden koburggothaiſchen
Staatsminiſter Dr v Richter hat Dienstag in Gotha ſtattge
unden Es nahmen neben den Abgeordneten aller bürgerlichen
Parteien aus beiden Landtagen ſämtliche ſtaatlichen und ſtädti

n Behörden des Landes daran teil an ihrer Spitze der neue
a atsminiſter von Baſſewitz Ferner waren unter anderen er

lhienen Flügeladiutant Major v Bülow und Oberbofmarſchall
et leben Jn der Abſchiedsrede ſchilderte Oberbürgermeiſter
t Srau der Präſident des gothaiſchen Landtages die Verdienſte
Der Staatsminiſters um die Entwickelung der beiden Herzogtümer
ſender äſident des koburgiſchen Landtages Arnold betonte be
alten 6 daß durch das ſtaatsmänniſche Geſchick von Richters die
bracht egenſätze zwiſchen Koburg und Gotha zum Schwinden ge

Richte ſeien Jn ſeiner Erwiderung dankte Staatsminiſter von
üichteit für die unzähligen Zeichen der Dankbarkeit und Anhäng
Se San ihm während der lehten Krife zuteil geworden ſeien
fie gett den Herzogtümern Koburg und Gotha An die
h en Reden ſchloß ſich ein feſtlicher Kommers der gegen

Teilnehmer aus Stadt und Land vereinigte

vde tändigung in der Beſoldungsfrage Jn der Be
ar ofrage ſollte wie wir mitteilten und die Natlib
a beſtätigte ein Umſchwung dadurch eingetreten ſein

atge e Regierung bezüglich der gehobenen Änterbeamten
ſöhegen kommen wolle Allerdings ſollte die Gehaltser
ma fur dieſe Kategorie erſt zu einem ſpäteren Termin

1 April 1916 eintreten Die Natlib Corr bemerkt
zu ganz richtig
W gegenn die Regierung bereit iſt auf dieſen Boden

reten ſo wäre es von den Parteien nicht mehr zu
erantworten wenn der Entwurf nicht zuſtande käme

r r

e

dieſer
f a

etitionen wird in

dein Zentrum aber konnte ſich nicht entſchließen Nun
zu ſein der Regierung der Kurs wieder einmal geändert

Die Tägl Rundſchau ſchreibt nämlich
Mitte ber das Schickſal der Beſoldungsvorlage werden

wſiche ungen verbreitet die nicht zutreffend ſind Eine
die vo ung der Reichsleitung daß im folgenden Jahre
hoben a Reichstag gewünſchte Gehaltsaufbeſſerung der ge
j echt Anterbeamten und der höheren Poſtbeamten Be

it an gung finden ſolle iſt nicht gegeben worden und
ich nicht zu erwarten

j zielle Erklärung der Regierung erfolgt iſt aber man konnte

Davon iſt nur ſo viel richtig Laß allerdings keine offi

und mußte inoffizielle Aeußerungen ſicher ſo auffaſſen wie
ſie gedeutet worden ſind daß die Regierung bereit wäre
auf dieſer Grundlage ſich mit dem Reichstag zu verſtändigen
Nun hat man aber von Preußen her gebremſt Vie
wohlwollende Prüfung der Rückwirkung

der Maßnahme auf die Bundesſtaaten hat er
geben daß Preußen nicht will Deshalb ſollen ſich
die Verhandlungen wie die Tägl Rundſchau wiſſen
will bereits zerſchlagen haben

Das könnte richtig ſein doch haben wir noch keine Be
ſtätigung der Nachricht erhalten können Es heißt vielmehr
daß gegenwärtig ein Kompromißantrag der Parteien mit
Ausnahme des Zentrums und der Sozialdemokratie für die
dritte Leſung eingebracht werden ſoll in welchem gefordert
wird daß die Reichsregierung ſich bereit erklärt bis zum
1 April 1915 eine Vorlage unter BVerückſichtigung der jetzi
gen Wünſche unter Ausſchluß der höheren Poſtbeamten ein
zubringen und die Beſoldungserhöhung am 1 April 1916
vorzunehmen

Parlamentsſchluß Jn parlamentariſchen Kreiſen ver
lautet jetzt daß nicht nur der Reichstag ſondern auch
das Abgeordnetenhaus geſchloſſen werden ſoll
nachdem beide Häuſer des Landtags den Etat und das
Beſoldungsgeſetz erledigt haben Dieſe überraſchende Mel
dung ſtößt vielfach auf Zweifel da eine große Menge geſetz
geberiſchen Materials durch den Schluß der Seſſion unter
den Tiſch fallen würde Hier und da iſt man geneigt an
zunehmen durch den Schluß des Landtags ſoll die Aera
Dallwitz ſinnfällig abgeſchloſſen und der Be
ginn einer Aera Loebell bezeichnet werden

Parteindchrichten
Für die Erſatzwahl im Reichstagswahlkreiſe Coburg

werden wie wir erfahren wieder von beiden liberalen
Parteien Kandidaten aufgeſtellt werden

Zeitige Aufſtellung von Reichstagskandidaten Die
Vertrauensmänner der Fortſchrittlichen Volkspartei des
Wahlkreiſes Königsberg Neumark verſammelten ſich am
Sonntag in Kürſtrin Nach einer lebhaften Diskuſſion über
agitatoriſche und organiſatoriſche Fragen wurde unter leb
haften Beifallsrufen der bisherige Kandidat Lehrer Otto
Pautſch Berlin wieder einſtimmig als fortſchrittlicher Reichs
tagskandidat für die kommende Wahl nominiert

Frauen als internationale Schiedsrichter
Aus Rom wird gemeldet Der Ausſchuß des internationalen

Frauenkongreſſes hat in ſeiner letzten Vorſitzung auf den Antrag
der Lady Aberdeen hin einen intereſſanten Beſchluß gefaßt Die
Regierungen ſollen nämlich aufgefordert werden ſich bei inter
a anaken Streitfragen der Vermittelung der Frauen zu be
Rienen

Neue Schwierigkeiten in der Homerulefrage
Nach 11 Uhr nachts hat Dienstag das Unterhaus Asquiths

Vorſchlag zur Homerulebill mit 220 gegen 217 Stimmen abgelehnt
Die Oppoſition brach in laute Cheers aus Dieſe Entſcheidung iſt
von großer Bedeutung als Symptom für die erſchütterte Stellung
der Regierung Die Sitzung die erſt gegen Mitternacht ſchloß
bar nicht nur die Ulſterfrage ſondern die ganze nolitiſche Situation
verändert

Verſchärfte franzöſiſche Vorſchriften für Grenzflüge Offiziös
wird aus Paris gemeldet Infolge der in letzter Zeit vorge
kommenen Landungen franzöſiſcher Militärflieger auf deutſchem
Boden hat der franzöſiſche Kriegsminiſter in Ergänzung ſeinerzeit
erlaſſener Vorſchriften verfügt daß Militärflieger ſich keinesfalls
der Grenze nähern oder Flüge unternehmen dürfen welche ſie zu
einer Ueberfliegung der Grenze veranlaſſen könnten Falls ſie in
der Nähe der Grenze von Nebel überfallen würden müßten ſie
landen oder ſofort die Richtung ändern Dieſe Vorſchriften er
ſtrecken ſich auch auf lenkbare Luftſchifſfe Freiballonführer ſollen
alle geeigneten Maßnahmen treffen und gegebenenfalls in einer
Entfernung von mindeſtens drei Kilometer von der Grenze landen
Jede Uebertretung dieſer Vorſchriften ſoll dem Kriegsminiſter
ſofort telegraphiſch gemeldet werden

Auf der Konferenz von Korfu ſind bereits Meinungsver
ſchiedenheiten von grundlegender Bedeutung zutage getreten Die
Vertreter Oeſterreichs und Jtaliens in der albaneſiſchen Kontroll
kommiſſion unterſtützten die Anſicht daß jener Teil von Nord
epirus der von den Truppen Albaniens bereits beſetzt iſt ohne
irgend welche Vorrechte bei Albanien zu verbleiben habe und
Vorrechte nur den noch aufſtändiſchen Bezirken von Nordepirus
zuzugeſtehen ſeien Beſonders betonen die Vertreter Oeſter
reichs und Jtaliens daß ſich Koritza und Kolonig ohne Widerſtand
den Truppen des Fürſten von Albanien unterworfen haben wo

raus ſich ergibt daß die dortige Bevölkerung gewillt war ſich ohne
Vorbehalt der Souveränität des albaneſiſchen Staates zu unter
ſtellen die Gewährung von Privilegien für dieſe Gebiete wäre
demnach nicht bloß ein Unrecht gegen die Einheit Albaniens ſon
dern auch eine Beleidigung des Fürſten von Albanien Zographos
wies dieſe Araumente zurück indem er um ihre Unrichtigkeit zu
erweiſen darauf hinwies daß ſich beim Abmarſch der griechiſchen

en aus Koritza Jammer und Verzweiflungsſzenen ereignet

Verbandstage
nen

Vom Hanſa Bund
Dortmund 11 Mai Der Hanſa Bund hatte geſtern eine

Mittelſtandstagung für den Jnduſtriebezirk nach hier einberufen
Nach Eröffnung der Tagung die ſchwach beſucht war durch den
Vorſitzenden der hieſigen Ortsarnppe Kaufmann Schulte hielt
Reichstagsabgeordneter v Richthofen die einleitende An
ſprache in welcher er den feſten Willen des Hanſa Bundes dem
Mittelſtande zu helfen betonte Das ſei aber nur möglich durch
feſten Zuſammenſchluß aller Beteiligten Stadtſyndikus Häber
lein aus Nürnberg führte dieſen Gedanken weiter aus Wenn man
dem Mittelſtand alles mögliche an Laſten aufpacke ſo ſei deſſen
bisherige Gleichgültigkeit und Lauheit daran ſchuld Der Hanſa
Bund wolle dem abhelfen weshalb er auf ſeinem Wege mit Neid
und Haß verfolgt werde Jm Jntereſſe des Mittelſtandes habe
der Hanſa Bund mehr erreicht als andere die ſeit Jahrzehnten
behaupteten die Vertretung des Mittelſtandes in Erbpacht zu
haben W Falk Ehrenvorſitzender der Putzdetailliſtenverbände
ſprach über Organiſationsfragen des Detailhandels Obermeiſter
Knieſt Mitglied des Direktorfjums des Hanſa Bundes führte
eus das Handwerk ſinde immer noch nicht die Vertretung die
ſeiner Bedeutung entſpreche Wenn die Wünſche des Bundes der
Landwirte bezüglich des lückenloſen Zolltarifs in Erfüllung gingen
werde auch das Handwerk große Nachteile haben Nicht nur viele
Rohprodukte würden verteuert ſondern auch die Lebensmittel
was wiederum Lohnkämpfe im Gefolge habe Chefredakteur
Falkenberg vom Hauptvorſtand des Bundes der Feſtbeſoldeten

El IIIIII

S und Man müſſe haſt 3 zum
Ausgleich der widerſpr den Jntereſſen ſüchen Es ſei das
nicht ergebnislos Jm Großherzogtum Oldenburg habe man die
beſten Erfahrungen gemacht Jn den jetzigen Kämpfen fehle es
beiderſeits an Sachlichkeit Der Beamtenſchaft die ſich in pre
tärer Lage befinde müſſe man die Selbſthilfe als Grundrecht zu
erkennen Die Beamten dürften aber die Lage der Geſ äfts
welt nicht durch ſinnloſe Konſumvereinsgründungen verſchärfen
Nachdem Syndikus Dr Zeitlin über Zeit und Streitfragen
des deutſchen Detailhandels geſprochen wurde aus der Verſamm

lung betont wenn man den Beamten prinzipiell das Recht der
Selbſthilfe zuerkenne dieſe aber auch alle Laſten die das Gewerbe
zu tragen hat auf ſich nehmen müßten Redakteur Falkenberg
ſtimmte dem zu Jm Schlußwort bemerkte Abgeordneter v Richt
hofen es ſei die Hauptſache die Gehälter der Beamten ſo zu
bemeſſen daß ſie nicht zum Mittel der Selbſthilfe zu greifen brauch
ten Deshalb müſſe man hoffen daß im Kampf um die Beſoldungs
ordnung ein erſprießliches Ergebnis herauskomme Unter ſchlechter
Bezahlung leider der Mittelſtand

Halle und Umgebung
Halle 14 Mar

Mitteldeutſcher VBraunkohlenmarkt im Monat April
Der Deutſche Braunkohlen Jnduſtrie Verein in Halle

folgenden Ueberblick über den Geſchäftsgang
Jn der mitteldeutſchen Braunkohleninduſtrie war die Be

ſchäftigung im vergangenen Monat keine gleichmäßige Während
ein Teil der Werke mit den Ergebniſſen zufrieden war mußte ein
zweiter erheblicher Teil eine Verſchlechterung des Abſatzes zumal
dem Vorjahre gegenüber feſtſtellen Dies iſt zum Teil darin be
gründet daß im März vorigen Jahres die Abnehmer wegen der
Auflöſung des Mitteldeutſchen

gibt

Braunkohlen Syndikates zum
1 April 1913 und wegen der dieſerhalb zu erwartenden Preis
ermäbigung mit ihrem Abruf ſtärker als es ſonſt vor Eintritt der
billigen Sommerpreiſe der Fall iſt hintanhielten Daher ſetzte
im April 1913 infolge der Deckungskäufe der Händlerſchaft ein
ſehr lebhaftes Geſchäft ein Daher kam es daß der Abſatz im
April d Js hinter dem Abſatze des entſprechenden Monats des
Vorjgahres zurückblieb

Auf dem Arbeitsmarkte deckte ſich das Angebot von Arbeitern
mit der Nachfrage ziemlich Aus dem Frankfurter und Leipziger
Revier werden Klagen über ſtarkes Abwandern der Arbeiter laut

Jm Verſande von Paraffin Oel und Kerzen iſt eine Aende
rung nicht eingetreten

Arbeiterausſtände haben nicht ſtattgefunden Veränderungen
im Lohnweſen ſind nur in geringem Maße eingetreten und haben
meiſt eine mäßige Lohnerhöhung gebracht

Perſonalveränderungen im Ober Poſtdirektions Bezirk
Halle

Ernannt ſind zum Poſtmeiſter der kommiſſariſche Poſt
meiſter Hoffmann in Könnern zum Poſtverwalter der Poſt
aſſiſtent Sonnemann in Gräfenhainichen Befördert iſt
zum kommiſſariſchen Ober Poſtſekretär der Poſtſekretär Wolf
aus Frankfurt a M in Halle Verſetzt ſind die Ober
Poſtaſſiſtenten Piephoff von Halle nach Jlſenburg und Prie
fert von Naumburg nach Helmſtedt Etatsmäßig ange
ſtellt ſind der Telegraphenaſſiſtent Hagen in Halle die Tele
graphengehilfinnen Braune in Artern Frieſecke in Witten
berg Meinicke in Naumburg Elſe Kling und Scherff in
Halle Es beſtanden die Telegraphenſekretärprüfung die
Telegraphenaſſiſtenten Lomnitzer und Willy Müller in
Halle Geſtorben iſt der Ober Poſtaſſiſtent a D Matthäs
in Halle

Frühjahrsverſammlung des Saalebezirks Syſtem Stolze Schrey
in Weißenfels

Die Tagung fand am Sonntag den 10 Mai in Schumanns
Garten unter Teilnahme einer großen Anzahl Weißenfelſer und
cuswärtiger Schriftfreunde ſtatt Der Magiſtrat der Königliche
Landrat und viele induſtrielle und kaufmänniſche Firmen hatten
Preiſe in erheblicher Zahl für das damit verbundene Wettſchreiben
zur Verfügung geſtellt Namens der Stadtverwaltung überbrachte
Herr Stadtrat Oberreich Grüße und Wünſche

Aus dem Bericht des Bezirks Vorſtehers Stordeur
Halle ging hervor daß dem Bezirk 27 Vereine angehören die

o7240 Mitglieder haben und im letzten Zähljahre 558 Per
ſonen unterrichteten an den Schulen und beim Militär wurden
1144 Perſonen unterrichtet Den Feſtvortrag hielt Stadtverord
neter Stark Magdeburg über Die Stenographie und Nähr
Wehr und Lehrſtand der die Verwendung der Stenographie
auf allen Gebieten beleuchtete und ſie als Kulturfaktor ſchilderte
Unter Führung von Profeſſor Schröter Weißenfels wurden
Muſeum Novalisdenkmal Schloßkirche und Herzogsgruft beſichtigt
Bei dem Wettſchreiben wurden insgeſamt 434 Arbeiten abgegeben
von denen 276 preiswürdig waren und 49 mit Wertgegenſtänden
30 mit Büchern und 40 mit Diplomen ausgezeichnet wurden Bei
rem äußerſt guten Ergebnis des Wettſchreibens konnten nur die
beſten von den beſten Arbeiten mit Preiſen bedacht werden

Auf Halle a S entfielen folgende Preiſe Korrektſchreiben
Klinge Lehmpfuhl Rößler Urſin Voigt 320 Silben Hennig
300 Silben Bärwald 260 Silben Klinge 240 Silben Körner
200 Silben König Max Voigt 180 Silben Alſcher Peuſchel
Rudel Urſin 160 Silben Gottwald Jörn Frl Kühl Lehm
pfuhl 140 Silben Rößler Sperling Weißhaupt Frl Zimmer
mann 120 Silben Förſter Könnecke Patzelt Zſchötge 100 Silben
Ackermann Ballin Engelmann Günther Jäger Lange Stein
born Weber Wolff 80 Silben Böttcher 60 Silben Böſche

Der Pfarrertag der Provinz Sachſen wird vom 16 bis
18 Juni in Ziegen rück abgehalten

Ausflug des W K V Jungdeutſchland Am Sonntag
den 10 Mai unternahm die Abteilung Cröllwitz des W K V
Jungdeutſchland einen Ausflug nach Leipzig um die dortigen

Sehens würdigkeiten kennen zu lernen Jn liebenswürdiger Weiſe
waren der Abteilung 7 Herren von dem Leipziger Pfadfinder
Korps geſtellt die die Gäſte den ganzen Tag führten Von den
zahlreichen Sehenswürdigkeiten die beſichtigt wurden iſt be
ſonders das Völkerſchlachtdenkmal hervorzuheben deſſen eigentüm
liche Schönheit in der Konſtruktion und Größe den Anblick ſobald
nicht wieder in Vergeſſenheit geraten läßt Nach der Beſichtigung
des Denkmals rückte die Abteilung nach dem Fleiſcherplatze auf
dem eine größere Sanitätsübung des RotenKreuzVereins unter
Vorſitz des Kronprinzen von Sachſen ſtattfand wozu für die Ab
teilung durch die Liebenswürdigkeit eines höheren Offiziers
Plätze angewieſen waren Zum Abſchluß des Ausfluges hatte die
Abteilung noch die Gelegenheit vor der Abfahrt des Kronprinzen
von Sachſen auf dem Bahnhofe Aufſtellung zu nehmen und den
ſelben aus nächſter Nähe zu ſehen Er ſchritt die Front der Ab
teilung ab und unterhielt ſich längere Zeit mit dem Führer der
Abteilung Herrn Bureauaſſiſtenten Wartenberg er verab
ſchiedete ſich von der Abteilung mit einem Gut Pfad Gegen
752 Uhr wurde die Heimfahrt angetreten Hoffentlich wird es der
Abteilung noch recht oft möglich ſein derartige intereſſante und
zugleich ſehr lehrreiche Ausflüge zu machen

Von der Straßenbahn angeſahren Mittwoch abend fuhr einetwa 13jähriger Schüler mit dem Rade in e Airichſtrabe Ece

Promenade gegen einen in Fahrt befindlichen Wagen der elek
triſchen Straßenbahn und kam unter den Vorderperron zu liegen
Außer einem Armbruch ſcheint er keine Verletzungen erlitten zu
haben Er wurde durch einen Polizeibeamten den Eltern zuge
führt Den Wagenführer ſoll keine Schuld treffen



en en 4 nene ne et

Provinzial Nachrichten
4 Reipiſch b Frankleben 13 Mai Verunglückt

Beim Bau der elektriſchen Fernbahn Merſeburg Mücheln
verunglückte ein hieſiger Arbeiter ſo ſchwer daß er in das
Merſeburger Krankenhaus überführt werden mußte An
ſcheinend iſt er zwiſchen die Loren gekommen wobei ihm der
Bruſtkaſten eingedrückt worden iſt Augenzeugen behaupten
daß der Bedauernswerte durch eigene Fahrläſſigkeit ver

unglückt ſei ichtey vwud dO Kötzſchen 13 Mai Hundezüchter wird die
Nachricht intereſſieren daß der bekannte deutſche Schäfer
und Apollo vom Hünenſtein der Jnhaber des öſterreichi

n und belgiſchen Championats von 1913 ſowie des fran
zöſiſchen Championats von 1914 durch Vermittelung der
Ortsg e Merſeburg des Vereins für deutſche Schäfer
hunde Sitz München verkauft worden iſt Der Erſteher
iſt ein Amerikaner der für das Tier über 6000 Mark be
zahlt hat Jn den letzten Jahren ſind für den wertvollen
Hund der ſich im e des Herrn Kornbauer Göttingen
befand wiederholt ſehr hohe Beträge geboten worden Der
bisherige Beſitzer war durch Krankheit gezwungen ſeinen
Zwinger aufzulöſen

Bad Köſen 13 Mai Ein eigentümlicher Scha
den iſt dadurch erwachſen daß die eiſernen Maſten der Draht
ſeilbahn die von den Freiröder Steinbrüchen der Portlandzement
fabrik Rudelsburg über die große Wieſe des Rittergutes Krei
pitzſch führt mit Mennige geſtrichen worden ſind Die dort wei
denden Kühe haben die friſche Farbe abgeleckt und ſind dann er
krankt mehrere leider ſogar verendet Der Schaden dürfte durch
Verſicherung gedeckt ſein

Stendal 13 Mai Aus dem Verband für die
Zucht des ſchwarzbunten Tieflandrindes in
der Provinz Sachſen Der Verband veranſtaltet
am Donnerstag 4 Juni d vormittags 11 Uhr in der
Viehhalle am Oſtbahnhof ſeine 46 Zuchtvieh Auktion Es
kommen ca 100 Bullen im Alter von 12 bis 20 Monaten
ſowie ca 40 tragende und friſchmelkende Kühe und tragende
und gedeckte Färſen zur Verſteigerung Beſonders wird
hervorgehoben daß ſämtliche Herden des Verbandes unter
ſahen ortnder Kontrolle des Tuberkuloſetilgungsverfahrens

ehen

hetzte Depeſchen
Ueberführung der Leiche der Reichskanzlergattin

nach Hohenfinow

Berlin 13 Mai
Die ſterbliche Hülle der Gemahlin des Reichskanzlers

wurde heute nachmittag nach den Trauerfeierlichkeiten in
Reichskanzlerpalais in aller Stille zum Stettiner Bahnhof
überführt um nach Hohenfinow gebracht zu werden wo ſie
in der Bethmannſchen Familiengruft beigeſetzt wird

General von Keim wegen Beleidigung verurteilt

Colmar 13 Mai
Das Schöfſengericht verhandelte heute die Privatklage

des Abbe Wetterlé des Direktors des Nouvelliſte Alſace
Lorraine und des Redakteurs Sidel desſelben Blattes
gegen den Vorſitzenden des Deutſchen Wehrvereins General
a D v Keim wegen eines von dieſem im Tag veröffent
lichten Artikels Der Beklagte wurde wegen öffentlicher
Beleidigung zu 200 Mark Geldſtrafe bzw Haft verurteilt

Die internationale Grenzkommiſſion in Albanien ſtellt die
Arbeit ein

Wien 13 Mai
Wie der Neuen Freien Preſſe aus Durqzzo gemeldet

wird hat die Jnternationale Kommiſſion zur Feſtſetzung der
Nordgrenze Albaniens infolge von Meinungsverſchieden
heiten zwiſchen dem Delegierten Jtaliens und demjenigen

Frankreichs der ſich übermäßig zugunſten Montenegros ver
wandte ihre Arbeiten eingeſtellt Die Kommiſſion ſei nach
Skutari zurückgekehrt

Franzöſiſche Erfolge in Marokko

Suk el Arha 13 Mai
Aus Taza wird gemeldet daß die franzöſiſchen Truppennach ſehr hartem Kampfe das von S e nern

Gebirge überſchritten haben worin Scheik Hadjami ſtarke
Streitkräfte der Riata und Zul zuſammengezogen hatte Die
Stellung wurde genommen und der Feind zerſtreut Er
ließ zahlreiche Tote und Verwundete zurück Scheik Hadjami
befehligte 1913 die Aufſtändiſchen welche Fez belagert hat
ten General Gouraud begibt ſich morgen nach Zrarka um
mit General Lyauthey zu ſammenzutreffen Die eingenom
mene Stellung liegt vier Kilometer vom Lager der Ued
Amilil entfernt

Die Strafe der Suffragette

London 13 Mai
Fräulein Anſell die geſtern das Herkomerbild beſchä

digte iſt heute zu 6 Monaten Gefängnis verurteilt worden

Oeffentlicher Werterdienh
Dienſtſtelle Jlmenau

Mittwoch 13 Mai 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa

Das Tief iſt nach Rußland abgezogen während die im
Nordweſten neu erſchienene Depreſſion mehr nordwärts zu
wandern ſcheint Der Hochdruck im Weſten hat ſich nach
Mitteleuropa ausgebreitet dürfte aber wieder etwas ab
nehmen da vom Ozean Fallen des Luftdrucks gemeldet wird

Witternngsansſicht für den 14 Mai
Wechſelnd bewölkt vorwiegend trocken noch Nachtfroſt
r tagsüber wärmer

Werterwarte an Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

Nachdruck verboten
15 Mai Bewslkt mit Sonnenſchein angenehm warm
16 Mai Bewöltt teils heiter ſchwül warm Neig zu Gewitter
17 Mai Bowslkt teils heiter Strichregen normal warm
18 Mai Kühler bedeckt teils Regen
10 Mai Kühl teils trübe teils heiter angenehm
26 Mai Warm wechſelnd bedeckt und Sonnenſchein

5 Ziehung 5 Klasse 4 Preusstsch Süddeutsche
230 Königlleh Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 13 Mai 1914 vormittags

Auf Jede geaogene Nammer sind awel gleleh hohe Gewinne gefallen
und zwar Je einer auf die Lose gleicher Naommer in den beiden

Ahbtellaungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewäahr Nachdruck verboten,
33 48 127 600 78 425 574 gss 943 1052 500 100 76 s00 246

500 390 2224 369 581 600 68 618 83 801 83 1000 Z28s9 399
630 55 720 8000 37 4029 75 125 45 331 809 41 929 66 5107
306 87 4858 679 703 40 60c s6 G129 320 8000 36 491 508 24 708
83 1000 7020 164 604 42 763 91 s08 988 8022 114 45 86 221 27
407 516 40 769 9084 129 232 790 821 I600

10025 1365 61 532 38 80 707 876 1000 11151 423 521 33 651
80 822 35 500 901 12007 62 107 200 90 398 482 541 500 91 1000
95 719 13119 500 463 538 671 741 67 69 3000 920 14060 76
158 77 276 389 15027 248 76 ſ6500 462 837 99 638 742 18109
772 376 86 17401 s 702 12 60 71 836 18073 84 131 73 238 333

r 53 697 738 820 907 5000 68 70 87 19005 1000 189 289

20053 500 173 225 70 354 404 5 710 849 21107 15 16 24
74 361 62 442 44 94 513 37 671 730 22042 163 3000 471 638
852 67 800 904 23102 1000 31 53 3000 56 279 464 70 800588 611 17 500 s33 714 875 96 24228 473 607 28 716 17 866
033 25079 199 226 66 474 85 1000 as 519 838 646 74 82 850 923
80 26204 535 54 500 776 85 27464 610 738 47 931 23090 384 594
1000 713 79 918 42 67 98 29020 146 249 495 577 763

30078 ſ500 387 403 533 58 72 95 Z1205 303 627 736 53
s3 96 807 32067 3000 107 38 60 2588 715 63 820 48 92 976 33
33104 25 71 331 39 49 55 408 11 703 6 10 46 76 34036 51 71
500 3038 422 528 57 707 929 500 95 35040 337 69 6542 622 806
3000 o03 26058 303 1000 39 5000 62 438 64 666 793 857 37 108

338 606 59 752 90 500 92 707 70 33177 95 221 722 918 57 500
39002 150 264 42 61 715 46 958

49044 68 98 453 576 655 500 373 917 76 83 41110 02 396
475 650 749 327 75 94 925 87 42023 34 54 93 186 307 529 43063 138
378 97 472 678 838 72 980 44083 116 25 534 92 644 805 68 45055
1500 78 158 833 1000 601 66 46073 118 266 88 397 863 951 47 140
234 431 55 70 511 794 46252 313 84 4835 3000 702 307 84 912
49195 340 42 1000 519 720 70 820 913 28 92

59018 3000 78 328 501 28 29 33 932 52 51126 3000 56
64 674 702 s 60 818 20 52062 158 70 314 1I500 88 90 94 493 550 710
850 57 932 74 53175 78 248 49 391 451 681 606 717 78 916 54067
310 37 924 55 78 55048 40 137 75 213 92 339 435 68 609 871 9286 36
56022 253 395 411 806 o88 57053 108 16 1000 44 435 85 1000
530 851 925 91 58002 792 1000 875 942 50 59190 235 474 94 602
1000 a338 94

60418 82 99 537 61077 1000 o5 500 220 334 s500 65
1000 440 81 1000 577 83 691 753 94 850 78 931 62078 234 331

49 515 35 54 742 1000 63 800 48 99 955 63059 256 349 868
3000 64053 170 309 31 500 50 504 731 59 962 65117 469 889 915
8000 42 66056 163 82 649 726 52 882 95 929 88 67228 1000 6s

422 597 610 6500 35 716 936 G3006 12 114 204 21 480 600 597 726
1000 75 805 865 975 69014 24 30 161 3000 205 546 64 69 94

689 93 707 48 67 830
790236 101 258 88 516 22 48 994 71084 116 500 55 71 410

16 52 688 500 s02 72030 60 320 38 ſ500 595 708 52 817 88
73005 68 3000 34 500 175 500 348 402 68 94 804 11 968 74077
500 83 98 307 415 71 597 685 775 952 58 75035 67 1000 77 135

652 764 820 87 1000 95 981 78054 121 423 503 12 13 638 77020
73 237 379 3000 490 516 808 28 44 77 9834 73219 51 542 63 610
933 79023 36 56 93 155 216 73 436 513 95 500 622 885 907 3000

80054 101 63 265 500 357 454 74 504 39 3000 64 727 500
81176 1000 437 503 13000 81 602 98 741 60 841 64 904 82024 249
361 566 683 33077 262 393 679 7685 975 4074 198 253 54 335 487
515 614 778 35083 84 315 704 925 86041 500 67 90 140 208 555
603 1500 44 87061 350 78 1000 440 3000 832 902 88002
65 361 411 19 588 668 86 855 963 839143 399 675 764 802 69 952

SOoss 1000 156 2607 86 463 68 509 1000 617 808 940
91200 342 418 10600 5834 611 87 709 21 865 500 820165 47 106 23
319 621 27 28 764 837 93013 500 20 191 419 500 659 739 800 25
85 943 90 94112 440 573 726 843 937 95015 18 178 99 493 601 21
903 1000 37 47 74 96051 56 208 81 94 515 26 785 93 838 e8 969
500 87289 3833 415 54 578 712 14 93037 98 216 60 673 500 92

99275 517 27 818 39
100168s 500 327 58 424 701 66 824 905 29 3000 65 101085

157 71 98 430 1500 574 670 3000 739 1000 44 931 162009 274
77 625 103244 424 538 752 164068 195 269 310 22 442 78 501 500
612 788 92 93 814 52 65 105054 71 500 124 271 522 57 882 3000
106070 148 414 8000 74 500 517 705 88 822 64 107008s5 51 500
65 500 114 78 253 366 714 24 998 108162 204 30 315 683 95 797
848 86 924 1500 109066 39 215 369 73 1000 84 e7 575 88 601
3000 722 59 831 941

110480 627 41 99 912 19 83 111080 91 357 574 870 112028

5 Ziehung 5 Klasse 4 Preussisch Süddeutsche
230 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 13 Mai 1914 nachmittags

Auf jede gezogene Nummer sind zwei gleich hohe Gowinne gefallen
und zwar ſe einer aur die Lose gleicher Nammer in den beiden

Ahtellungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Naehdruck verbotep,
25 314 62 572 751 906 10459 67 79 237 516 57 60 1000 74 500 87

747 49 2037 500 227 312 76 418 31 63 572 641 58 59 97 831 3Z595
660 791 812 35 988 4037 133 87 202 336 583 608 770 82 869 938
5049 500 474 684 762 1000 881 90 926 78 500 G102 350 402 522
93 663 500 746 95 7063 220 74 317 715 1000 982 8164 365 3000
70 439 535 616 61 793 1000 859 986 9266 94 322 500 588 1000
56 3000 634 780 1000 79 500 348 89 92

10080 229 625 54 63 70 500 370 803 99 11152 220 54 318
29 68 488 668 769 1000 904 12030 105 271 561 641 726 872 500
85 941 13063 3000 200 71 310 421 539 712 83 826 28 952 144109
16 96 317 457 67 515 841 965 15060 218 1000 62 323 463 665 819
979 16001 425 549 81 17149 59 63 252 399 713 13021 563 e38 44
74 19113 266 397 656 64 3000 711 911

26368 519 614 738 39 318 21028 163 286 69 86 91 618 713
97 10000 242 22187 470 96 98 614 711 923 23062 273 74 500
861 461 82 616 743 84 821 500 85 908 1000 24174 97 310 500
453 503 42 760 867 920 25038 247 80 486 514 673 94 99 26039
192 329 95 475 1000 654 62 749 500 73 903 27215 411
852 82 912 16 23031 277 343 97 569 719 84 85 835 9141 29178 500
201 8 359 82 441 500 726 39 955393407 15 603 34 60 927 43 97 31034 411 25 589 79 705 999
32054 183 550 603 33102 21 40 209 16 43 405 41 45 829 004 199
257 84 385 500 95 656 80 735 845 56 94 35052 119 204 405 77 90
672 715 1000 945 36117 364 35 432 566 1000 643 860 963 37090
176 241 321 500 4s61 74 s00 540 624 67 853 946 1000 91
38113 200 63 381 500 449 652 707 64 96 947 39049 69 78 113 97
402 532 500 66 644 908 93

40037 96 113 94 685 744 55 1000 892 995 41013 132 1000
210 401 61 997 42173 1000 213 37 8000 447 53 549 75 43292
590 3000 535 44223 1000 34 602 77 796 819 45069 81 148 67 87
1500 576 640 o69 500 43007 17 95 405 9 2000 40 509 34 625
729 831 4752 91 256 95 439 504 87 7483 826 500 74 905 44 500
90 99 4B3130 368 476 890 937 49017 33 42 182 235 69 349 1000 51
1000 404 533 629 863 972

55127 297 375 564 809 43 51091 1000 249 1000 312 1000
519 33 71 302 52 3000 97 1000 946 52063 67 84 324 500 23 35
402 500 75 832 733 65 53163 508 766 54175 500 480 562 63 73
673 81 814 61 932 55092 128 200 2 423 75 669 88 746 93 814 17
56080 83 104 500 20 48 230 67 315 47 965 508 57 97 833 75 57107
36 326 42 481 683 839 971 53100 247 94 335 45 61 83 400 11 52 641
756 6800 937 59024 44 214 352 439 597 649 796

66049 117 414 759 888 907 13 50 61318 479 700 500 62033
57 691 109 224 1000 519 41 62 85 783 3000 931 63372 1000 435
576 551 741 63 81 910 20 3000 72 500 64005 56 99 139 93 235
500 257 540 787 361 62 961 500 65167 95 262 85 95 413 71 695

731 931 66126 213 305 20 411 73 619 8359 67021 513 644 834 63216
27 48 651 45 99 771 840 69003 13 107 209 14 67 523 977

76095 205 61 74 312 500 66 427 500 511 57 702 90 934
40 50 67 711098 250 403 51 563 612 772 934 69 72027 263 70 339
72 658 78 500 324 73028s 114 222 73 352 60 559 700 73 935 74111
44 361 64 573 T1000 630 1000 701 57 75041 139 403 505 666 96
76262 67 545 642 357 954 77076 332 1000 429 931 47 62 63 73109
42 293 417 547 55 684 874 500 995 79102 91 500 308 800 548
722 52 691 985 1000

30206 19 77 507 3000 805 3000 81116 251 66 404 60 60 672 712
49 1000 930 82020 332 753 357 97 953 33143 435 639 774 313 71
3423s 76 500 560 726 817 35156 34 500 234 356 532 614 765
71 63 960 46005 167 213 319 75 471 600 778 15000 371065 257
73 77 504 54 638 734 51 821 910 921 a6 33015 38 495 626 67 925
889008 91 157 304 920

90113 36 276 362 585 690 a35 34 91030 127 99 437 46 500
o5 671 891 901 44 920765 122 316 66 663 84 949 52 93032 500 150
496 639 804 500 94144 367 80 489 500 718 65 3000 s80 950098
116 332 60 420 31 500 65565 57 65 726 959 960655 97 177 602 17 81
708 97122 36 258 361 018 75 500 983040 237 89 90 426 66 70 537
668 99 704 13 68 92 3000 9902 939327 671 16500 a06 96 999

106052 215 313 31 413 590 764 893 915 101012 133 46 52 315
93 562 1000 63 644 766 818 500 972 87 102017 136 233 376 432
623 759 86 351 66 1000 103042 500 168 274 306 64 5583 75 621
1000 882 972 1000 104050 69 144 331 411 500 30 569 796 921

105248 517 601 38 40 078 106011 4337 600 81 410 574 879 107044
02 451 600 463 732 54 500 6490 105043 131 61 2183 314 1000 79

507 21 820 11000 o a 1000094 168 240 57 400 J
4

118 48 807 81 8000 489 001 78 92 760h h V Je bora 529 u 2s17 407 501 es s fiodoj 775 089 90 so 116084 188
e

s 600 32u 12 26 1000 12 a021 125 572 677 846 653 1000 84 10s6122022 3000 128 239 97 301 47 3000 475 6501 647 767 96 72333
185 231 60 5609 672 922 3000 124234 73 646 845 969 125066 82
44 401 574 699 910 128180 884 408 19 29 565 706 I000 o
948 57 75 92 127096 184 288 434 89 636 88 920 23 31 128078 3
87 206 860 661 698 850 129022 241 71 878 909 441 6528 612 20 82
702 43 883

1301s7 42 272 742 131044 88 1000 200 802 587 655 733 827
43 961 132063 173 203 30 500 434 688 600 41 860 76 3000 909
69 133069 849 826 43 79 600 134028 81 67 es 398 1000ſ 478
623 750 805 135146 337 600 623 68 729 807 v01 136244 530 74
457 5652 699 30 749 808 73 137121 218 29 316 481 8209 68 600 o01
6s 68 133022 262 64 95 432 853 80 939 fa1ooo 60 68 13940 s do

140020 179 80 310 400 588 1000 76 o6 823 lsooo 141008
21 48 94 600 194 500 206 864 448 534 65 622 1000 722 60142146 88 536 56 928 143025 3000 141 3096 541 es 32 14406
227 361 99 627 727 145005 266 320 845 917 146076 500 452 781
92 3000 o16 147006 349 71 76 88 1000 405 97 548 720 48 1000ſ
148313 s00 62 490 522 672 75 749 3000 o8 149062 107 Ioooj
839 67 30001 892 978

150100 20 310 24 712 47 68 826 73 82 86 989 151208 443 554
625 41 878 970 152043 78 242 502 668s 95 Jos 1500 800 064 ſe0oo
153171 245 600 874 500 441 806 32 52 154269 387 504 50

17 500 o20 32 155010 230 63 415 566 500 624 807 070 74 94
156128 57 824 469 78 80 601 6040 58 157108 55 84 448 606 704
500 64 158218 63 872 524 631 780 827 159019 500 657 60 101

351 589 92 687 704 94 927
160026 130 345 505 17 40 613 21 749 888 908 38 16 2212 49

o2 500 301 74 422 69 v62 765 162326 91 1000 531 80 618 42
749 836 800 67 79 912 20 24 91 1632042 187 243 77 389 3600 410
627 1000 762 13 832 66 164372 500 457 599 620 41 78 93 947 69
95 165042 291 425 839 53 97 984 91 166105 80 94 285 456 665
167289 48 52 310 65 421 85 582 701 930 163340 65 427 46 606 31
500 76 747 92 842 169112 62 348 654 1000 55 646 65 947

170141 803 40 1000 171016 7283 1000 917 3000 172066
251 99 307 475 518 740 816 656 74 985 173033 88 600 106 51 59
447 500 51 702 88 59 60 174115 202 500 341 66 6500 440 53
1000 668 500 804 652 175028 146 68 78 235 500 337 434 683
828 176179 259 79 403 637 709 14 819 998 177207 3000 377 559
172068 541 6685 173121 360 91 500 454 87 91 500 643 44 805 49

180041 632 93 727 48 810 34 9109 131224 50 523 665 700
1000 182068 100 1000 64 248 803 ſ500 63 424 26 35 500 557
1000 662 1000 811 38 90 921 183308e8s 413 556 749 184130 273
3000 730 I500 891 135144 352 413 58 625 745 650 85 98 856 905

10 1000 186200 479 615 49 796 844 500 50 944 187060 304 41
1000 44 486 818 80 944 188122 264 4023 68 619 761 1892158 427

649 731 63 805 923
190419 850 191009 96 105 80 264 348 480 83 635 705

61 836 192052 104 671 738 851 962 75 193012 15 378 83 579 600 4
795 866 93 995 194112 1000 256 1000 359 476 677 98 891 963
195001 111 54 8363 500 455 83 3000 672 892 927 196093 412
500 14 42 583 649 901 187059 94 158 500 74 344 432 87 502
825 40 966 1000 193337 421 29 514 740 332 56 78 3000 924 93
3000 94 199162 602 14 63 883

200101 1000 212 5007 16 395 424 82 893 500 201019 267
79 84 300 505 42 57 640 854 91 20201585 159 272 329 50 406 610
24 29 78 881 95 203009 19 133 266 508 61 718 898 974 204081 91
154 61 74 416 46 508 608 934 05046 53 500 277 338 489 532 629

30 753 74 988 206010 1000 64 189 3000 248 1000 465 99 665 612
207107 586 679 92 882 978 203277 7556 742 954 209238 304 462 540

210620 36 819 46 211064 71 161 260 3000 69 82 308 76 607
500 706 879 927 92 5000 212205 311 623 3000 80 894 213017
115 313 408 37 520 51 1000 834 214018 53 79 203 500 82 767 o61
215205 457 560 717 958 90 216325 402 635 780 825 66 72 88 902
500 7 217189 215 1000 66 345 484 645 810 218011 124 661 77
720 854 944 212085 3000 99 416 64 500 68 638 39 64 625 98 708

03 955
220008 13 21 26 38 132 71 372 6883 708 1000 11 956 59 84

221034 52 156 283 321 412 1000 598 927 1000 222065 78 112
500 211 67 91 499 510 500 83 803 223070 202 447 508 60 717 72

843 224071 111 61 71 220 323 500 66 600 97 441 6537 71 634
814 41 920 225083 256 57 91 362 88 531 500 81 89 93 625 49
65 741 812 965 66 73 226059 183 260 394 459 730 44 500
834 969 88 1000 227027 55 144 79 81 343 435 46 522 70 622 28
1000 880 968 228067 174 88 356 590 646 79 792 976 229069
500 96 147 242 588 885 988 1000

230313 500 467 734 843 932 8000 41 231042 1000 151
3000 683 223 421 612 44 500 53 604 500 24 859 67 943 6500

2321883 72 429 34 639 91 729 969 233078 178 237 79 381 426
54 3810 59

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300000 A 2 Gewinne zu
500000 2 zu 200000 2 zu 150000 2 zu 100000 2 zu 75000 2 zu
60000 4 zu 50000 4 zu 40000 20 zu 30000 28 zu 15000 80 zu10000 194 zu 5000 2508 zu 3000 6100 zu 1000 6968 zu 500 M

110271 380 94 517 719 61 827 74 111209 3000 510 3000 657
69 728 829 931 500 112036 46 102 42 1000 210 358 91 510 948
113078 448 883 114027 83 122 514 500 26 732 60 852 909 3000
115075 88 242 825 1000 489 774 805 69 82 116045s 167 84 89 90
298 390 417 66 81 503 61 734 117009 500 88 205 68 311 86 408
31 547 775 118007 191 734 823 86 904 14 119109 95 227 67 98 694
717 844 500

120138 254 94 305 27 41 97 565 766 90 95 3000 121001
45 575 932 42 12216s5 84 217 680 87 875 123169 513 983 124033
60 238 496 873 97 125048 151 632 853 126181 243 847 98 127308
12 71 401 77 98 534 1000 48 611 3000 810 39 42 68 960 128021
129 533 700 79 87 8343 998 129132 294 315 46 72 86 596 725 836
77 915 24

130027 93 546 673 712 948 3000 94 131231 372 444 604 663
704 36 41 46 954 132138 500 518 52 631 789 971 133035 232 48

305 503 81 87 615 784 980 13 5067 152 85 246 65 481 673 135057
500 80 101 1500 53 87 281 63 329 96 646 894 136130 276 3000

762 825 970 1376087 149 277 334 48 80 574 775 833 56 912 41 95
133048 500 93 103 656 234 307 66 68 89 429 613 26 47 750 676
139030 238 310 29 704 500 18 52 337

140000 248 344 1000 73 1000 476 1000 542 87 657 711
3000 141138 215 1000 87 409 47 568 93 1000 668 142209 30

341 466 531 650 7658 1000 143040 537 48 636 832 908 144293
303 500 4 50 479 516 56 672 740 82 500 85 500 822 332 145166
61 77 92 299 374 429 93 689 94 659 723 75 930 146809 22 4616
70 93 764 878 968 147066 195 1000 222 8000 40 466 505 26
53 1000 91 879 85 148440 500 606 768 149015 229 433 66 54
3000 69 643 848 988o 172 500 410 14 43 613 800 71 1000 983 151312

752 94 152160 320 27 45 632 996 153087 266 79 385 738 70 815
981 154247 500 68 368 583 3000 645 974 155168 226 88 507
692 741 943 46 47 79 156285 92 715 34 500 74 816 921 J 77
299 306 3000 575 500 80 693 1000 826 961 500 96 15813
241 582 411 6500 26 598 779 842 159050 83 8000 221 8653 n

169010 107 96 354 74 582 500 968 750 935 161087 214
409 751 8009 999 182149 282 413 51 692 94 646 75 746 376 162073

500 51 500 164 226 28 578 754 824 62 988 164048 66 W
293 326 90 446 512 86 8000 940 51 53 165183 94 247
68 95 e88 1000 923 166274 334 431 591 612 59 724 855 98 16 T
47 209 1000 530 712 2 276 r 489 561 39
710 29 925 85 169183 500 366 5170000 204 383 95 611 704 31 801 63 689 904 98 171075
142 217 516 685 736 69 97 960 172161 500 235 41 86 341 275
589 605 37 66 1000 028 173084 3000 98 192 415 607 59 63 53
892 922 63 174007 31 250 99 667 805 175093 142 458 90
702 33 46 807 24 176012 205 89 339 658 73 470 544 725 29 l
41 8285 177139 208 39 320 87 90 505 674 726 896 1000 1783088 n
151 261 352 76 1000 440 88 511 46 616 98 904 1000 179007
1000 344 47 437 598 755 500 60 840 9 e

186001 185 301 415 561 653 710 912 131004 204 75
890 925 831 182015 28 65 392 420 528 52 691 701 60 76 wo Fp
183111 40 599 609 20 73 823 911 74 184108 1000 324 424 ooß
706 906 185038 71 89 102 47 522 629 761 893 965 186068 le Ter
1338 823 84 99 446 519 628 187089 124 31 4000 202 1000 das
501 627 83 188190 3000 329 89 431 627 630 802 91 966 1

141 217 41 520 749 9 317190061 84 164 657 809 1000 30 o18 1000 191131 35 o
o3 618 61 77 943 192020 254 600 518 924 68 193025 30
545 3000 644 702 59 822 906 194043 171 611 33 749 868
aooo 302 568 950 196211 1000 76 500 s0 592 197254 21

28 649 50 717 53 846 955 60 198148 46 500 217 51 80 488 558
24 783 863 71 967 199118 1000 es 600 296 620 1000 86

713 500 810 42 55 961 98 o 908260106 447 685 86 3000 o8 so o80 735 05 50 520201317 31 33 500 420 592 795 864 292025 184 257 87 79 319
030 203064 302 Iöoo 662 6s3 56 66 787 948 204208
30 87 728 831 998 205017 242 440 758 a000 916 22 Zöonas 76
252 600 89 428 847 900 267062 204 39 47 322 47 744 20 do
120 268 395 409 527 45 779 670 990 209188 ö00 91 96 l
3000 247 60 850 952 85

210026 424 79 901 88 76 21 1127 433 roool s68
740 876 906 212062 72 91 130 6527 1000 62 557 967 21 216015
221 35 439 67 636 826 933 214042 500 355 495 502 60 833 712
e 297 401 22 533 801 47 216145 61 o1 863 428 63 6504 es
71 84 867 217085 172 288 460 61 602 722 849 213178 o do on
69 73 7 s06 922 2190660 65000 86 317 84 484 540 100
695 3000 817220100 2654 69 337 410 1000 570 622 27 83 99 33 o7
77 610 662 704 46 69 987 222387 679 3000 223027 28 z 7e5 98
907 16 1s000 36 60 81 224668 110 22 201 369 80 438 es
225019 65 223 316 960 418 edo 1000 644 226027 500

150000 676 o0 720 867 82 89 607 63 1000 227177 o 570o 922 24 904 223082 62 106 300 98 461 614 96 707 2

6565 966 62 61 532236163 1000 2650 70 629 1000 82 410 500 13 23 i
1605 8 652 e 221014 100 650 706 920 28 I60 h T 728

64 240 308 436 600 233123 90 220 900 476 96 612 604 97
1637 60 73 946
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V i t t
zur Ermordung des deutſchen Chauffenrs

an der franzöſiſchen Grenze

Kolmar 13 Mai
aufgeklärtes Verbrechen iſt wie ſchon kurz beginn z der deutſchen Seite der an der fran

richtet hen Grense gelegenen Schlucht verübt worden Zwei
i Se ute gutgekleidete Franzoſen die ſich als Ge

junge DHupuis aus Paris ausgaben beſtellten bei einem Kol
brüder tomobilgeſchäft ein Automobil um über die Schlucht nach
marer fahren Auf der Rückfahrt von Gerardmer ſechs

lucht erſchlugen ſie den Chauf
ohler und warfen ihn einen ſteilen Abhang hinunter

e lutomobil brachten die Verbrecher bis an den Kirchhof von
Das ar wo ihnen das Benzin ausging Sie ließen es daher auf
Kolm ſtehen Man hat noch keine Spur von den Tätern
t Leiche des Chauffeurs wurde erſt vierundzwanzig Stunden
ſpäter gefunden

gie Entdeckung des Verbrechens

Kolmar Elſ 13 Mai
Die Ermittelungen wegen des Mordüberfalles auf den Kol

arer Chauffeur Kohler werden von der hieſigen Kriminal
lizei in Verbindung mit der Staatsanwaltſchaft geführt Heute
orgen hatte man noch keine Spur von den Mördern die Ver
ſolgung iſt dadurch recht ſchwierig geworden daß die Verbrecher
inen Vorſprung von vollen 24 Stunden haben Erſt geſtern als

rer Chauffeur von ſeiner Fahrt nicht zurückkehrte forſchte man nach
ſeinem Verbleib und fand auch bald in der Nähe des Kolmarer
Friedhofes das Automobil das Blutſpuren aufwies Jn dem
Automobil das die Verbrecher wohl wegen Mangel an Benzin
rerlaſſen hatten wurde ein Ohr des Ermordeten auf

efunden das dieſem wahrſcheinlich beim Hinausſchaffen der
Seiche abgeriſſen worden iſt Aus dieſem Umſtande und weil der
Wagen Blutſpuren aufwies ſchloß man daß der Chauffeur er
nordet ſein müſſe Man ſuchte den Weg mit Polizeihunden ab
und endlich gelang es die Leiche zu finden

Der ermordete Chauffeur Kohler
war 22 Jahre alt Er war früher mehrere Jahre in Paris als
Automobilführer tätig geweſen Die Tat muß in unmittelbarer
Rähe des deutſchen Hotels in der Schlucht verübt worden
ſein Man börte ſogar in den Hotels Schüſſe fallen legte aber
dieſem Umſtand keine Bedeutung bei Die Leiche wurde von den
Banditen eine hohe ſteile Böſchung den Frankentaler Keller
hinuntergeworfen Sie war vollſtändig ausgeplündert Von an
derer Seite wird allerdings behauptet daß man noch einen größeren
Eetrag bei ihr gefunden habe

7

Wieviel den Mördern in die Hände gefallen iſt konnte bisher
noch nicht feſtgeſtellt werden es muß ſich aber um einen größeren
Betrag handeln da der Chauffeur den Erlös von mehreren Fahr
ten die er mit ſeinem Taxrameter Auto unternommen hatte noch
in ſeiner Taſche mit ſich führte

Die Entfernung von der Schlucht wo das Verbrechen be
gangen wurde bis zum Kirchhof von Kolmar beträgt etwa 25
Kilometer Es handelt ſich dabei um eine ſtellenweiſe ſehr ge
fährliche Straße mindeſtens einer der Burſchen muß alſo ein ſehr
gewandter Chauffeur ſein Die beiden Burſchen die nur fran
zöſiſch ſprachen hatten bereits drei bis vier Tage in einem hieſ
Hotel gewohnt und ſich als Brüder Dupuis aus Paris ins Frem
denbuch eingetragen Wie man jetzt erfährt hatten ſie ſich vor
her in Münſter Elſaß aufgehalten und ſie hatten dort auch den
Verſuch gemacht ein Automobil für eine Fahrt über die Grenze
nach Geradmer zu mieten Sie konnten jedoch in Münſter kein
Automobil bekommen Offenbar hatten ſie ſchon dort ein ähnliches
Verbrechen beabſichtigt Die Mörder müſſen mit den Gepflogen
beiten im Mietsautomobilverkehr an der Grenze genau vertraut
ſein denn ſie wußten daß die Chauffeure die

Fahrten nach Frankreich
hinein unternehmen die zu hinterlegenden Zollgebühren von ihren
Prinzipalen ausgehändigt erhalten Man kann mit Sicherheit
skäh ſchließen daß es die beiden auf dieſes Geld abgeſehen
Jatten

Der Staatsanwalt hat einen Steckbrief hinter den Tätern
erlaſſen Es wird darin geſagt daß beide glatt raſiert geweſen
ind und daß der eine ein ſchmächtiger Menſch iſt Beide trugen
Regenmäntel einer hatte gelbe Schuhe an Sie waren beide gut
gekleidet doch ließ ihr Aeußeres erkennen daß ſie nicht den beſſeren
Ständen angehören Eine Belohnung iſt bisher von den Behör
den noch nicht ausgeſchrieben worden

Has Ende einer Millionärin

Newyork 13 Mai
Das Appellationsgericht in New Orleans beſtätigte

pſtern das Todesurteil gegen die Millionärin Auguſte
Edwards die im Juni vergangenen Jahres einen Kaufmann
namens Georg Riehl auf der Straße niedergeſchoſſen hatte

wie ſie in der Vernehmung erklärte ſich an ihrer weiblichen
Ehre vergriffen habe Bei der Verleſung des Urteils erklärte der
Herichtspräſident daß die Todesſtrafe die hier zum erſtenmal in
en Südſtaaten gegen eine weiße Frau verhängt wurde wahr

rich in lebenslängliche Zuchthausſtrafe umgewandelt werden
Gag e Die Verurteilte war jedoch ſo verzweifelt daß ſie ins
eſängnis zurückgebracht Selbſtmord verübte

w n Student als Saccharinſchmuggler Großes Aufſehen er
e d den Bonner akademiſchen Kreiſen die Maßregelung des

udenten der Kunſtgeſchichte Karl Otten Otten hatte während
ung Studiengzeit Saccharinſchmuggel betrieben und den Erlös
ſer h ſchen Zwecken zugeführt Der akademiſche Senat
ſun onner Univerſität hat den jungen Mann mit der Ausſchlie
5 von der Univerſität beſtraft Die Angelegenheit dürſte je

noch ein gerichtliches Nachſpiel haben

Handel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

Telephonischler bhericht ger Saalte Ztg
deutgeher Minuten Reichsanleihe 77,75 Türkenlose 165,75
i e 240,12 Disconto 187 62 Dresdner 149,87 Schaaffh
mote gZüt 192,75 Azow Don 219,25 Pet Inter 178,12 Balti
15457 L Canada 192 Lombard 21 Orient 196,75 Henry
Digene ante 138 87 Paket 128 Hansa 247,75 Llovd 111,37
delse ustr 170 Aumetz 156 Bochum 219,62 Dtsch Lx 123,87

nkirchen 180,37 Harpener 175,75 Laura 141,25 Phönix
2108 Rombach 154 A E G 242 Schuckert 145 12 Siemens

Dynamit 175,38 Naphtha 395 South W 117 Türk Tab
Tendenz Ziemlieh fest

m as ßbroict m samarkt notierten höher R Frister 2 Greven
s Mänl aseh 2 Rockstroh u Schneider 2 Ver Hanfschlauch
3,50 Ric Rüningen 2 Bemberg Spinnerei 3,50 Egestortft Salz
dreer iedel 10,75 Weiler ter Meer 2 Roddergrube 2 Langen
275 Kölner Bergwerk 2,25 Rhein Bergbau 2,25 Hansa
Stortt da 25 n iedr iger Deutsche Erdöl Ges 25 Ege
bopit 2 r 2 Horch Motoren 2 Kappel Maseh 2,75 Schwartz
W 5 Seck Mühlenbau 2 Deutsche Gasglühlicht 5 Deutsche
Voten das 4 Hotelbetriebs Ges 2 Carl Lindström 50 Rauchb
4 er 5 Berthold Schriftgiesserei 3 Lindener WebereiWalt

ordd Jute Spinnerei 2 Plauener Tun 1,75 Thale St Pr 2

König Wilhelm Pr A 6,50 Sehlestsche Zink 7
Stahlröhren 3

v

Zum MKnrshettel Berlin 18 Mai Badigehe Staate
Anleibe 0800 unk 18 97 10b6G Bay tische Staats Anl
4 Bayrisohe dStaats Anleihe 08 unk 1018 98 40 b 4 Schwarr
burg Sonders bauen 3 Worttemb Stants An eihe 81 89
84 50b G 3 Kameruner bahn Ant ile ä Deotsoh
Ostatrikanisohe Scohuldversehr gar v1 60 Cottbaser Stadt
Anleihe 1900 96 706 42 Darmstädt Stadt Anl 1909 ans 19
3 Dessauer Stadt Anleihe 18906 4 Düsseldorter StadtAnleibe 1900 7 08 00 95 306 Jeonaer Stadt An 19000
h Jenser Stadt Anl 1902 Nordhauser Stadt Aneihe
1908 unkv 1910 49 Quedlinburger Stadt An oibe 1903 unk
1918 Thorner Stadt Anl 1900 06 09 94 10 G 4 zHessische Komm Obl XII 97,10 G 3 Gesterreiehisehe Nord
MWestbahn Obligationen 1874 konv Deutsche SolvayWerke 90000 Evertelder Varben ünk 1913 102 00 B Folter
w Guilleaum Lahbmeyer 06 03 93 00 B Voreinigte Lausitzer Glas
autten 3709 76 bB

Londoner Börse vom 18 Maſ Es notierten
14 75 Rio Tinto 69 37 Geduld 1 12 Goldtields 25,, Steel com 66 50Steel prets Kand Mines 6, 3 Anaconda 56 EKastrand 1,75
Ohartered 0,87 Aurore West 0,46 Omnderella Cons 0,25 Johannes
burg Goldtieids 0 12 Van Ryn 43 Albus Generals 0 Kand
oiiertes 0 c West Rand Consols 80 Doeneral ning Vin
i A Görza Co 37 Moddertontain 12 55

Der Kali Tuxenmarkt
Berlin den 13 Mai

wvvoyhvvovoerheoooooeho on

Engi Konsols

Käuk Verk Käuf VerkAlexandershall 10100 10300 e 3700 3800Bergmannssegen 6700 6900 Justus Aktien 8800 90
Burbach 9300 9700 Kaiserode 6450 6600Buttlar 700 800 Krügershall 108 11090Carlsfund e 5100 5300 Mariagluck 1600 1709Cerlsgluck 12s0 1350 Max 3750 36950Fallersleben 1500 1600 Neusollstedt 3250 3325Felsenfest 3200 3275 Neustassfurt 13100 13000Glückauf 18500 19200 Reichenhall 1650 1725
Gunthersheall 4400 4500 Ransbach 2300 2375
Hansa Silberberg 5450 5575 Ronnenberg 929094
Hedwig 1625 1675 Rothenberg 2225 2300Heiligemühle 900 975Salzdetfurth 2949 2980
tHleiligenroda 10500 10700 Salzmünde 5600 5700
Heldburg 3420 350 Teutonia 59 60Heldrungen 1025 1100 Thüringen 31003300Herta Neurungen 2850 2950 Walter 1450 1525
Hohenfels 5300 5400 Wendland 6s650 950Hohenzollern 7325 7400 Wilhelmshall 89009200
Hugo 8900 29200 Wintershall 19500 20500Hüpstedt 2800 2900

Die Halle Hettstedter Eisenbahn erzielte im Verilossenen
Jahr eine erhebliche Steigerung der Einnahmen denen allerdings
auch eine nicht unwesentliche Erhöhung der Ausgaben gegen
übersteht Man könnte die Dividende um ein Mässiges er
höhen wahrscheinlich aber wird die Verwaltung wieder 4
Prozent vorschlagen und stärker vortragen

Die Gesellschafterversammlung des Kalisyndikats in Berlin
hat nach langen Beratungen eine Grundlage für die Syndikats
verlängerung und den Bindungsvertrag gefunden und 126 Werke
haben denselben bereits sofort unterzeichnet darunter einige
mit Vorbehalten Den Werken deren Unterschrift noch aussteht
ist für die UVnterzeichnung Zeit bis zum 15 Juni gegeben und
es dürfte daher eine neue Gesellschafterversammlung in der
ersten Hälfte des Monats Juni stattfinden

Während so die lückenlose Bindung noch nicht abgeschlos
sen ist treten die Organisationsänderungen welche in früheren
Geseollschafterversammlungen beschlossen wurden bereits am
I Juni bzw 1 Juli dieses Jahres in Kraft Danach besteht der
Aufsichtsrat in Zukunft aus 21 Mitgliedern von welchen zwei
der Herr preussische Minister für Handel und Gewerbe er
nennen wird

In den Aufsichtsrat treten neu ein die Herren General
direktor Bergrat Zirkler Aschersleben Hüttenbesitzer Hermann
Röchling Völklingen a d Saar Generaldirektor Kain Nord
hausen Bankier Selly Mevyerstein Hannover Rechtsanwalt Dr
Mayer M d Lessy bei Metz Geheimer BRegierungsrat Dr
Eilsberger Bernburg Ober Berg und Hütten Direktor Bergrat
Dr Vogelsang Eisleben Zum Vorsitzenden des Aufsichtsrats
wurde durch die Gesellschafterversammlung einmütig wiederum
Herr Geheimer Justizrat Kempner besteoellt

Der Absatz des Kalisvndikats war in den ersten vier Mo
naten des Jahres 1914 im Vergleich zum gleichen Zeitraum des
Vorjahres befriedigend Der Wert des Mehrabsatzes beträgt
8,3 Millionen Mark und ist zu einem wesentlichen Teile in den
besser bezahlten Auslandmarken erzielt worden

Vavren am rotlerztete
Getroiete

Berliner Produktonb örse 13 Mai Am Frühmarktnotieren Weizen inländ 209,00 204 00 ab Bahn u trei Muhle
Koggoen loco 170 00 1I7i 00 ab Bahn u trei AMühlo Hakter
märkischer mecklendurgischer pomm preussischer posenseber
und schlesischer fern 172 i86 mittel 166 171 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund trei Wagen Mais amerik mix weisser Nata
168 173 runder 153 90 156 00 rei Wagon Goerste inländ
Puttergorste mittel und gering 149 157 gute 158 00 172 60
russische und Donau leichte 126 140 schwerd 141,00 145 50
ab Bahn und trei Wagen Erbsoen inländische u ausländlsche
Futtorwaroe mittel 177 184 aubenerbsen 185 208 ab Bahn u
trei Wagen Weizonwehl 00 23 50 27 75 Roggenmohl
O und 1 23 80 23 80 Woizenkloie l 50 12 00 Roggen
kleie 10 5 25 Lupinon blaue gelbeWVieken Seradella 11 AlRamburg 13 Mai Gotreidomarkt Woizen fost
ostholsteiner und mecklenburgor 197 206 0 Roggen tost
mecklenbrg u altwärk neuer 72 175 09 russ cit 9 Pud 1015
Mai Junt 122 123 Gerste ruhig shdruss cif Mai 112,50 Hat er
stetig heuer holsteiner und mecklienburgor le6 00 Mais
test ameriianiseh mwixed eit per Alai Juni La Vlata
cit neue Ernte Alai Junt i08 00

Liverpool 13 Miai Stetig Koter Vfinterweizen per Juli
7 38 per Okt 7 O Mais ftest La Plata Juli 4 17
dunter amerik September 8

Budapest 13 Nai Werzen Tendenz fest per April
Mai 13 74 Oktbr 12 28 Koggon Tendenz stetig por

April Oktbr 32 Hater Tendenz stetig per Apri
Oktober 8,29 Mais Tendenz foest per Alai 7 38 Juli 65
Aug 66 Kaps Tondenz ruhig August 15 89

Antworpéen 13 Mai Doutscher Ha Vlatazug Kon rakti
per Alai 66 Huni 6,67 e Juli 65 Soptbr 55 OKt 6,52
Umsatz 175 000 kg lendenz stetig

Sicher
Magdeburg 13 Mai Abend Kurso Ala 37 Juni
42 Juli 55 August 9,62 Oktbr Dezbr 9,62 Januar

März 80 lF ondenz bohpt
Hamvurg 13 Mai Kubonrohzuekor I Hrod Basis 889

Kendomont neue Usance froi an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Mai 95 371 e 9,87 vJuni 49 42 445an 60 62 65August 62 9 65 v 65Okt Doerz 62 62 622Jan März 77 77 60ruhig dohpt ruhig

e n
Kanoo

Hawmburg 13 Mal Godo average Santos
Vorm nachmittags adendsper 1at 47 00 G 47 00 G 47 00 f

September 48 00 48 25 G 48 25 G
Dezomber 49 00 G 49 00 443 00 G
Marr 49 50 G 4950 G 40 50 Gruhig ruhig ruhig

Havre 13 Mail Kaßee good av Santos por Mal
58 25 per Sept 59 25 por Dez 59 75 Marz 60 50 Ruhlg

Kartoſtelmohl an Stärke
Magdeburg 13 Mai Prima Kartoffelstärke und Mehl

fur 100 kg 25 18 756 Ruhig

Köln 13 Mai Ruböl per loko 70 50 per Mai 69 50
Hamburg 13 Mai Stadtschmalz 59,00 amerikan Steam

50 00 Ohamberlain 51 Tondonz etetig
spirwitus

Nordhausen 13 Mai Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 h 81 75 62 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

106 92 50 93 50 M por loko 12 19 ohne Fass ab Brennerei

Berliner Viehmarkst
Berlin 13 Mai Städt Schlachtviehmarkt Amtl Boriech

Es standen zum Verkaut 3l Rinder 88 Bullen I0 Oehsen
338 Kahse u Färsen 2671 Kälber 617 Schate 19966 Schwelne
Kälbor a Doppelender teiner Mast 95 195 136 1565 tfeins
Mast Voll Alast u beste Saugkälber 68 71 113 118 e mittlere
Mast und gute Saugkälber 568 62 97 103 geringe Saug
käülberz35 42 654 76 Schat eo Mastlammor u jüngere Mast
hammeil ältore Alasthammelmässig genährt Hammeol und Schate Merzschafe
bis Schweine a Fettschweine über 8 Ztr 45 54b vollfeischige der feinereon Rasson und deren Kreuzungen bis
3 Ztr 42 44 53 55 vollfleischigo der tfeineren Rasesen u
deren Kreuzungen bis St Ztr 42 48 63 654 d Heischlge
Schweine 41 42 51 o gering entwickelte Schwelne 40 4

59 61 t Sauen 89 40 49 b0Matktverlaut Der Rinderauttrieb tand Absatz Der Kälber
handel gestaltete sich in guter Ware glatt sonst langsam Der
Schafauttriob konnte abgesetzt werden Der Schweinemarkt
verliet schleppend und wird nicht geräumt

W o
Bremen 13 Mai Baumwolle Upl loko middl 65 76
Liverpool 13 Mai Aegypt Baumwolle per Juli 26
Liverpool 13 Mai Baumwolle Umsatz 19009 Ballen

Import l 000 Ballen davon amerik Lieterg Ballen
Aloxandria 18 Aai Aegyptische Baumwolle per Juli

18 69 Novbr 18 Jan 18 4
Fetaßle

London 13 Mai Chill Kupter ruhig 68 3 Mon 686,
Zinn Staits stetig 1531 8 Mon 165 Blei epan stetig 187 16
engl 188 Zink gew Marko ruhig 21 epez Marke 22

Amerikanische W arenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmäden

New Norikks 18 6 i2 5 18 5 I2 5
Weizen p Mai 1022 1025 Roggen loko 68 63

8 Juli 945 948 Schmalz p Mai 95 92Mais loko 7778 777 H9uli 10 02 16 02
Mehl Spring cl 865 85 Mesv Vor uCOhlüongo Petroleum in Cases 1l 25 II 25
Weizen p Alai 9474 941 do in Stard Witho 75 75

Juli 86 855 do in Cred Balanc 1920 1320
Mais p Alai 67 679 Kafteo IoKko 8n 66 p Mat 948 54Hater p Mai 38 36 p Juli 61 68p Juli 378 87Tendenz Weizen test Alais steiig

Schifftsnachrichten,
Hamburg Amerlka Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Neueste Dampferbewegungen

Imperator 9 Mai in Newyork President Grant 9 Mai von
Newvork nach Hamburg Rhaetia 9 Mai von Boston direkt
nach Hamburg Secundus 9 Mai in Philadelphia V illehad
9 Mai von Montreal heimk Amerika 10 Mai von Cherbourg
Antonina 10 Mai von Nortfolk nach Neworleans Cleveland
10 Mai in Hamburg Corcovado 10 Mai von Burgas nach
Varna Victoria Luise 10 Mai in Hamburg Calabria 2 Mai
von Havre Kronprinzessin Cecilie 9 Mai in Veracruz Nieder
wald 9 Mai in Antwerpen Wasgenwald 9 Mai in St I homas
Westerwald 10 Mai in Antwerpen Habsburg 9 Mai in Ham
burg König Wilhelm II 10 Mai von Lissabon Nicaria 10 Mai
von Newyork nach Brasilien Arabia 9 Mai von Dalnvy nach
Tsingtau Bermuda 9 Mai in Hamburg Brasilia 9 Mai in
Dalny Südmark 9 Mai in Portland Uckermark 9 Mai von
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